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Anzeige

Empfang der Olympioniken in Marienberg / OT Niederlauterstein

Bereits Ende Februar endeten die Olympischen Spiele in Peking. 
Deutschland ging mit insgesamt 27 Gold-, Silber- und Bronzemedaillen 
nach Hause. An diesem Erfolg waren auch Candy Bauer und Erik Simon 
aus Niederlauterstein beteiligt. Angefeuert von ihren Fans aus der Hei-
mat, welche den ganzen Ort geschmückt- ja sogar in das einzige Olym-
pische Dorf in Deutschland verwandelt hatten, erbrachten sie in China 
Höchstleistungen. Candy Bauer im Bob-Team Friedrich auf Kufen und 
Erik Simon als Chefskitechniker bei den Skispringern. Auf Einladung der 
Niederlautersteiner Vereine konnten die beiden nun offiziell und würdig 
empfangen werden. Damit wurde den Gästen die Möglichkeit geboten, 
dabei zu sein, wenn die beiden Spitzensportler noch einmal Rückschau 
auf die Winterspiele 2022 hielten und von ihren ganz persönlichen Erleb-
nissen in Peking berichteten. Wie erwartet war das Interesse der Besu-
cherinnen und Besucher sehr groß. Die Veranstaltung in Niederlauterstein 
durchzuführen stand von Anfang an fest, da Erik Simon als Niederlauter-
steiner und Candy Bauer als Wahl-Niederlautersteiner hier zu Hause sind. 
Mit Blumen, Geschenken, Dankesworten und dem Goldenen Buch der 

Stadt war auch Oberbürgermeister André Heinrich gekommen. In seinem 
Grußwort blickte er auf die Höhepunkte der beiden Olympioniken in Pe-
king zurück und freute sich über das Engagement der Niederlauterstei-
ner. Ebenso hatte sich auch das Wolkensteiner Stadtoberhaupt Wolfram 
Liebing die Gelegenheit nicht nehmen lassen, den Abend mit seinem Be-
such zu bereichern, da Candy in Wolkenstein aufgewachsen ist. In einem 
Interview, geführt von Jonas Völckel, erfuhren die Gäste u. a. interessante 
Details in Bezug auf Peking. So waren sich die beiden Sportler einig, 
dass sie nur beste Erfahrungen dort gemacht haben. Sie sagten: „Alles 
hat gepasst. Es hat uns an nichts gefehlt. Die Anlagen waren gigantisch. 
Probleme gab es kaum. Kam es einmal vor, wurden diese schnellstens 
behoben“. In lockerer Atmosphäre verrieten Candy und Erik außerdem, 
wie sie zu ihrem Sport gefunden haben, wie der Alltag bei ihnen aussieht 
und welche Rituale sie vor Wettkämpfen pflegen. Candy verriet, dass er 
vorher Zeit allein verbringt, um sich zu sammeln und dabei auch gern 
Musik hört. Nach dem offiziellen Teil standen die beiden noch für Fotos 
und Interviews zur Verfügung. 

Jonas Völckel führte durch den Abend

Candy Bauer nach dem Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Oberbürgermeister André Heinrich überreicht ein kleines Dankeschön der Stadt 
an Erik Simon

Candy Bauer und Erik Simon werden mit stehenden Ovationen empfangen
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Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: 	 Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, 
	 Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
24 Stunden/Tag erreichbar

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten. Der Besuch für Gruppen ist nach Anmel-
dung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 	 11:00 – 15:30 Uhr
Freitag 			   10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag 		  13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 037363-7239
			   Manfred Richter 037363-7874
Heimatstube im OT Sorgau
Aufgrund von Bauarbeiten vorübergehend geschlossen.

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080    	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 		  (Damen)			   10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)			   10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst
zu jeder Zeit:	 y Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

02.05. - 06.05.	 Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. 03725-84225 
09.05. - 13.05.	 Herr TA Seifert, Dörnthal,	Kleintierpraxis: Tel. 01522 5421159 
				   Großtierpraxis: Tel. 0171 2678463 

Informationen zum Coronavirus: www.coronavirus.sachsen.de 
Corona-Hotline 0800 100 0214

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232
Einsatzzeiten:	 Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00  -  11:00 Uhr
30.04. - 01.05. 	 BAG Eve Köhler, Michael Köhler, Olbernhau, Tel. 037360/73460
07.05. - 08.05.	 Praxis Dipl.-Stom. Carola Lehnguth, Drebach, Tel. 03725/77401

 
Apotheke	 Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr
25.04. - 01.05.	 Löwen-Apotheke, Wolkenstein, Tel. 037369-9315
	 zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke, 	Sayda, Tel. 037365-1288 
02.05. - 08.05.	 Linden-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367-862240 
09.05. - 15.05.	 Löwen-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735-22270

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen (Standesamt von 
		  9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag		 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag		  9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat 	 9:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Montag 		 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735 602270
Mo, Di, Do, Fr	 9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi		  13:00 – 16:30 Uhr
Sa		  9:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do		  13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Di, Mi, Do 	 11:00 – 15:30 Uhr
Fr		  10:00 – 12:30 Uhr 
Sa, So		  13:00 – 16:00 Uhr
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N  
Am Dienstag, dem 03.05.2022, findet um 18:00 Uhr in der Stadt-
halle Marienberg, Walter-Mehnert-Straße 3, die nächste Sitzung des 
Technischen Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 04.05.2022, findet um 18:00 Uhr in der Stadt-
halle Marienberg, Walter-Mehnert-Straße 3, die nächste Sitzung des 
Verwaltungsausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.
marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden 
am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf 
der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Be-
lange dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Hinweis
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird für alle Teilnehmer und Besucher empfohlen! 
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass eine Beschränkung der Besucherplätze erfolgt.

E I N L A D U N G  
Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am Mon-
tag, dem 16.05.2022, um 18:00 Uhr in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Straße 3, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.ma-
rienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden am 
Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf der 
Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Belange 
dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Hinweis
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird für alle Teilnehmer und Besucher empfohlen! 
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass eine Beschränkung der Besucherplätze erfolgt.

Öffentliche Bekanntmachung 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl am 12. Juni 2022 zum 
Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Marienberg und zur 
gleichzeitig stattfindenden Landratswahl des Erzgebirgskreises

1. Das Wählerverzeichnis zur Oberbürgermeisterwahl der Großen Kreis-
stadt Marienberg und für die gleichzeitig stattfindende Landratswahl des 
Erzgebirgskreises wird in der Zeit vom 23. bis 27. Mai 2022 - während 
der allgemeinen Öffnungszeiten –

Montag   	 9:00 - 13:00 Uhr
Dienstag	 9:00 - 18:00 Uhr
Freitag 	 9:00 - 12:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Marienberg, Bürgerbüro, Markt 1 (Eingang Amts-
straße 1), 09496 Marienberg, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten.

Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerverzeichnis 
zu nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person 
eingetragenen Daten zu überprüfen. 

Die Einsichtnahme kann sich auch auf die Eintragung anderer Personen 
erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen möchte, Tatsachen 
glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des Wählerver-
zeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. Die Einsichtnah-
me in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 des Bundesmel-
degesetzes vom 3. Mai 2013, das zuletzt durch Artikel 11 Absatz 4 des 
Gesetzes vom 18. Juli 2017 geändert worden ist, in der jeweils geltenden 
Fassung, eingetragen ist. 

Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme sind die Einsichtnahme in das Wäh-
lerverzeichnis durch Wahlberechtigte und das Anfertigen von Auszügen 
aus dem Wählerverzeichnis für sie zulässig, soweit dies im Zusammen-
hang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner bestimmter Personen 
steht und der Wahlberechtigte Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus 
denen sich die Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich die-
ser Personen ergeben kann. Die Auszüge dürfen nur für diesen Zweck 
verwendet und unbeteiligten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches nur von 
einem Bediensteten der Stadt bedient werden darf.

Für einen etwaigen 2. Wahlgang am 03.07.2022 wird dasselbe Wähler-
verzeichnis Anwendung finden, eine nochmalige Auslegung findet nicht 
statt.

2. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein für die Oberbürgermeisterwahl der Großen Kreisstadt 
Marienberg bzw. einen Wahlschein für die Landratswahl des Erzgebirgs- 
kreises hat. 

Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder un-
vollständig hält, kann innerhalb der genannten Öffnungszeiten, spätes-
tens bis 27. Mai 2022, 12.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Marienberg, 
Bürgerbüro, Markt 1 (Eingang Amtsstraße 1), 09496 Marienberg Ein-
spruch einlegen bzw. einen Antrag auf Berichtigung stellen. 
Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt/gestellt werden. Soweit die in diesem Antrag behaupte-
ten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforderli-
chen Beweismittel beizufügen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,  
erhalten bis spätestens zum 22. Mai 2022 eine Wahlbenachrichtigung.  
In dieser ist vermerkt, für welche Wahl/en sie gilt.

Diese Wahlbenachrichtigungskarte gilt auch für einen etwaigen 2. Wahl-
gang. Es werden für den 2. Wahlgang keine neuen Wahlbenachrichti-
gungskarten versandt.

Wahlberechtigte, die in der Zeit vom 13.06.2022 bis 03.07.2022 das 
18. Lebensjahr vollenden, sind nur für den 2. Wahlgang am 03.07.2022 
wahlberechtigt.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits Wahlschein/e und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist, kann durch persönliche 
Stimmabgabe in dem Wahlbezirk wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Bei gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen wird für 
diese nur ein gemeinsamer Wahlschein erteilt. 

Wer einen Wahlschein

- zur Oberbürgermeisterwahl der Großen Kreisstadt Marienberg 
hat, kann durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahllokal der Großen 
Kreisstadt Marienberg wählen

- zur Landratswahl des Erzgebirgskreises hat, kann an der Wahl 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahllokal des Erzgebirgskrei-
ses wählen
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oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Wahlscheine werden nur auf Antrag des Wahlberechtigten erteilt.

5.1. Auf Antrag kann jeder Wahlberechtige einen Wahlschein erhalten, 
wenn er 
	 – 	im Wählerverzeichnis eingetragen ist 
		  (ohne Angabe von Gründen!).  
	 – 	nicht im Wählerverzeichnis eingetragen ist und der Grund 
		  für die Nichteintragung nicht durch ihn zu vertreten ist.

5.2. Gründe für nicht zu verantwortende Nichteintragungen:
	 a) Nachweis, dass ohne eigenes Verschulden versäumt wurde, recht- 
		  zeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen,
	 b) Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Frist zur 
		  Einsichtnahme entstanden oder
	 c) das Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.

Für den etwaigen 2. Wahlgang ist ein erneuter Antrag zu stellen. Der 
Antrag kann gemeinsam für den ersten und zweiten Wahlgang gestellt 
werden.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 10. Juni 2022, 16.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Marienberg, Bürgerbüro, Markt 1 (Eingang Amtsstraße 1), 09496 Marien-
berg mündlich oder schriftlich beantragt werden. Im Antrag sind Famili-
enname, Vorname, Geburtsdatum und Anschrift (Straße, Hausnummer, 
Postleitzahl, Ort) anzugeben. Des Weiteren soll die laufende Nummer, 
unter der der Antragsteller im Wählerverzeichnis geführt wird, angegeben 
werden. Eine telefonische Antragsstellung ist unzulässig.
Der schriftliche Antrag kann auch durch Telegramm, Fernschreiben, Tele-
fax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermitt-
lung gestellt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten mög-
lich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bzw. am Tag des 2. Wahl-
ganges bis 15.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Marienberg unter vorste-
hender Anschrift gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Samstag vor dem 1. 
Wahlgang bzw. am Samstag vor dem 2. Wahlgang jeweils 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden. Verlorene Wahlscheine werden nicht 
ersetzt.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den vorstehend unter Nr. 5.2. angegebenen Gründen den Antrag auf Er-
teilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlbe-
rechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen.

5.3. Der Wahlberechtigte erhält für die Oberbürgermeisterwahl der Gro-
ßen Kreisstadt Marienberg und für die Landratswahl des Erzgebirgskrei-
ses 
	 - 	 einen Wahlschein mit Angabe der Wahl, für die der 
		  Wahlberechtigte wahlberechtigt ist
	 - 	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlgebiets für die 
		  Oberbürgermeisterwahl der Großen Kreisstadt Marienberg
	 - 	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlgebiets für 
		  die Landratswahl des Erzgebirgskreises
	 - 	 einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag
	 - 	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
		  zurückzusenden ist, versehenen orangenen Wahlbriefumschlag          
	 - 	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Oberbürgermeisterwahl der Großen Kreisstadt Marienberg und die 
Landratswahl des Erzgebirgskreises finden gleichzeitig statt. 

Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die Briefwahl-
unterlagen ab, so kann er die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben. Die 
Abholung von Wahlschein und die Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Stadtverwaltung Marienberg vor Empfangnahme der Un-

terlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem/den Stimm-
zettel/n und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht.
Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne be-
sondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG 
unentgeltlich für den Wähler befördert. Sie können auch bei der auf dem 
jeweiligen Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche Information der Betroffe-
nen im Sinne von Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung über die für die Berich-
tigung des Wählerverzeichnisses und für die Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten 
personenbezogenen Daten:

6.1. 
a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder Einspruch gegen 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die 
Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten 
zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf der Grundlage von Artikel 6 Ab-
satz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. §§ 4, 38, 40, 56 des 
Kommunalwahlgesetzes und § 9 der Kommunalwahlordnung.

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so erfolgt die Verarbeitung 
der in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbei-
tung des Antrages auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der 
Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. §§ 5 Absatz 1, 38, 56 des Kommunalwahlgesetzes 
und den §§ 12 und 13 der Kommunalwahlordnung.

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins und/oder für die 
Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbei-
tung der von Ihnen und dem Bevollmächtigten in diesem Zusammenhang angegebenen 
personenbezogenen Daten zur Prüfung der Bevollmächtigung und der Berechtigung des 
Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang des Wahl-
scheins und der Briefwahlunterlagen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe 
c und e der Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. §§ 5 Absatz 1, 38, 56 des Kommunal-
wahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 der Kommunalwahlordnung.

d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 14 Absatz 8 der Kom-
munalwahlordnung, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 14 Absatz 
11 der Kommunalwahlordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und die 
an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der Kommunalwahlordnung.

6.2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Eine Be-
arbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs ge-
gen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die 
Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen 
Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich.

6.3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezogenen Daten 
ist die Gemeinde. Die Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind:
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, 09496 Marienberg, E-Mail: datenschutzbeauftrag-
ter@marienberg.de)

6.4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins Wählerverzeich-
nis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die 
Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der personenbezogenen Daten das Land-
ratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz, als 
zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung 
können auch die zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie 
der Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten auch die Strafverfol-
gungsbehörden und andere Gerichte Empfänger der personenbezogenen Daten sein.

6.5. Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der ungültigen Wahl-
scheine sowie Verzeichnisse über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten 
Wahlscheine sind gemäß § 62 Absatz 2 der Kommunalwahlordnung nach der rechts-
kräftigen Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zu vernichten, wenn sie nicht 	 f ü r 
die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein kön-
nen.

6.6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende Rechte zu:
	 -	 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten 
		  (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) 
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	 -	 Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezogenen 
		  Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)
	 -	 Recht auf Löschung personenbezogener Daten 
		  (Artikel 17 Datenschutz-Grundverordnung)
	 -	 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten 
		  (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, insbesondere 
durch die Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und 
den Erhalt einer Kopie, §§ 4 Absatz 2, 38, 56 des Kommunalwahlgesetzes i.V.m. § 8 
Absatz 2 und 3 der Kommunalwahlordnung, durch die Vorschriften über den Einspruch 
und die Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, §§ 4 Absatz 3 und 4, 38, 56 des 
Kommunalwahlgesetzes i.V.m. § 9 Absatz 1 der Kommunalwahlwahlordnung und die 
Löschungsfristen (siehe Punkt 5).

6.7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezo-
genen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an die Sächsische 
Datenschutzbeauftragte (Postanschrift: Sächsische Datenschutzbeauftragte, Postfach 
11 01 32, 01330 Dresden; E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Marienberg, 14.04.2022

André Heinrich
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung des zugelasse-
nen Wahlvorschlages für die Wahl zum Ober-
bürgermeister der Großen Kreisstadt Marien-
berg am Sonntag, 12.06.2022

Für die Wahl wurde folgender Wahlvorschlag zugelassen:

Es kann jede wählbare Person gewählt werden. 

Marienberg, 14.04.2022

Heinrich
Oberbürgermeister

Beschlüsse Stadtrat 11.04.2022

Bestätigung der Wahlergebnisse der Freiwilligen Feuerwehr Lauta
Beschluss-Nr. SR-24/228/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg bestätigt die Wahlergeb-
nisse der Wahlen der Freiwilligen Feuerwehr Lauta vom 05.03.2022.
Die als Anlage beigefügte Niederschrift ist Bestandteil des Beschlusses.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

1. Nachtragssatzung 2022
Beschluss-Nr. SR-24/229/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die 1. Nach-
tragssatzung 2022.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Überplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 2022 - Neubau 
Feuerwehrgerätehaus für die Freiwillige Ortsfeuerwehr Lauter-
bach
Beschluss-Nr. SR-24/230/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die überplan-
mäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2022 in Höhe von 88.302 € für 
die Maßnahme „Neubau Feuerwehrgerätehaus für die Freiwillige Ortsfeu-
erwehr Lauterbach“ – Maßnahmenummer: 11135-M10019. Die Finanzie-
rung erfolgt aus bisher nicht verbrauchter investiver Schlüsselzuweisung 
der Vorjahre.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Überplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 2022 - Inte-
rimslösung Kita Knirpsenhaus - Objekt Am Goldkindstein 1
Beschluss-Nr. SR-24/231/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die überplan-
mäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2022 in Höhe von 37.240 € für 
die Maßnahme „Interimslösung Kita Knirpsenhaus – Objekt Am Goldkind-
stein 1“ – Maßnahmenummer: 11135-M00051. Die Finanzierung erfolgt 
aus bisher nicht verbrauchter investiver Schlüsselzuweisung der Vorjahre.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Annahme von Spenden
Beschluss-Nr. SR-24/232/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Annahme 
von Geldspenden und Sachspenden laut beigefügter Anlage. Die Anlage 
ist Bestandteil des Beschlusses.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Forsteinrichtungswerk für den Kommunalwald der Stadt Marien-
berg - Planungszeitraum 01.01.2021 bis 31.12.2030
Beschluss-Nr. SR-24/233/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, dass das 
vom Staatsbetrieb Sachsenforst vorgelegte Forsteinrichtungswerk für 
den Kommunalwald der Stadt Marienberg im Planungszeitraum vom 
01.01.2021 bis 31.12.2030 als Bewirtschaftungsgrundlage bestätigt 
wird. Es gelten die im Erlass des Ministeriums aufgeführten Verbindlich-
keiten. Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 1/2022/5 Umbau und Erweiterung Ver-
einsgebäude Sportplatz Zöblitz, Los 5 - Baumeister
Beschluss-Nr. SR-24/234/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für den Umbau und die Erweiterung des Vereinsgebäudes Sportplatz 
Zöblitz, Los 5 – Baumeister auf das Nebenangebot der Firma Baufirma 
Seerig, Inh. Frank Seerig, Unterer Flöhaweg 5 in 09526 Olbernhau zu 
erteilen. (siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 3/2022/2 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Lauterbach, Los 2 - Stahlbau
Beschluss-Nr. SR-24/235/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
unter dem Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches 
Vergabegesetz für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Lauterbach, 
Los 2 – Stahlbau auf das Angebot der Firma Stahlbau Heimann GmbH, 
Litvinover Straße 4 in 09526 Olbernhau zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bezeichnung 
des Wahlvor-
schlags und 
ggf. Kurzbe-
zeichnung

Bewerber
(Famili-
enname, 
Vorname)

Beruf oder 
Stand

Ge-
burts-
jahr

Anschrift
(Hauptwoh-
nung)

Heinrich Heinrich, 
André

Verwal-
tungs-
fachwirt, 
Oberbür-
germeister

1966 Äußere Wol-
kensteiner 
Straße 52,
09496 
Marienberg
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Die Stadtverwaltung
informiert

Vergabe der Bauleistung V 3/2022/4 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Lauterbach, Los 4 - Zimmerer
Beschluss-Nr. SR-24/236/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Lauterbach, Los 4 – Zim-
merer auf das Angebot der Firma KERO Zimmerei und Holzbau GmbH, 
Friedensstraße 114 in 02929 Rothenburg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde bei einer Befangenheit einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 3/2022/6 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Lauterbach, Los 6 - Fenster/Türen
Beschluss-Nr. SR-24/237/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Lauterbach, Los 6 – Fens-
ter/Türen auf das Angebot der Firma Stahlbau Heimann GmbH, Litvino-
ver Straße 4 in 09526 Olbernhau zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 3/2022/7/I Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Lauterbach, Los 7 - Putz
Beschluss-Nr. SR-24/238/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Lauterbach, Los 7 – Putz 
auf das Angebot der Firma Stuckateur- und Malerbetrieb Klaus Müller, 
Augustusburger Straße 15 in 09514 Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 3/2022/10 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Lauterbach, Los 10 - Fliesen
Beschluss-Nr. SR-24/239/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Lauterbach, Los 10 – Flie-
sen auf das Angebot der Firma Öfen und Fliesen Lange, Sorgauer Straße 
1 in 09509 Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 3/2022/13 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Lauterbach, Los 13 - Heizung/Lüftung/Sanitär
Beschluss-Nr. SR-24/240/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Lauterbach, Los 13 – Hei-
zung/Lüftung/Sanitär auf das Angebot der Firma Tobias Weiß, Obere 
Dorfstraße 19 in 09468 Tannenberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 3/2022/15 Neubau Feuerwehrgeräte-
haus Lauterbach, Los 15 - Elt
Beschluss-Nr. SR-24/241/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Lauterbach, Los 15 – Elt 
auf das Angebot der Firma Elektro – Schubert, Rathausstraße 1 in 09437 
Börnichen zu erteilen.
(siehe beigfügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 16/2022/6 Interimslösung Kinderkrippe 
„Am Goldkindstein“, Los 6 - Sanitär/Heizung/Lüftung
Beschluss-Nr. SR-24/242/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für die Interimslösung Kinderkrippe „Am Goldkindstein“, Los 6 – Hei-
zung/Sanitär/Lüftung auf das Angebot der Firma Sanitär & Heizung Rigo 
Scharschmidt, Alte Dorfstraße 59a in 09456 Annaberg-Buchholz zu er-
teilen. (siehe beigefügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 16/2022/7 Interimslösung Kinderkrippe 
„Am Goldkindstein“, Los 7 - Elektro
Beschluss-Nr. SR-24/243/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für die Interimslösung Kinderkrippe „Am Goldkindstein“, Los 7 – Elt auf 
das Angebot der Firma Licht & Kraft Elektro GmbH, Lauterbacher Straße 
1 in 09496 Marienberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 16/2022/8 Interimslösung Kinderkrippe 
„Am Goldkindstein“, Los 8 - Außenanlagen
Beschluss-Nr. SR-24/244/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für die Interimslösung Kinderkrippe „Am Goldkindstein“, Los 8 – Außen-
anlagen unter dem Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 
Sächsisches Vergabegesetz auf das Angebot der Firma ACZ Marienberg 
GmbH, Äußere Annaberger Straße 12 in 09496 Marienberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 16/2022/9 Interimslösung Kinderkrippe 
„Am Goldkindstein“, Los 9 - Trockenbau
Beschluss-Nr. SR-24/245/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für die Interimslösung Kinderkrippe „Am Goldkindstein“, Los 9 – Trocken-
bau auf das Nebenangebot der Firma Uniholz Trockenbau GmbH, Reit-
zenhainer Straße 25 in 09496 Marienberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe von Dienstleistungen für das Festwochenende zum 
500jährigen Stadtgeburtstag der Bergstadt Marienberg, Security, 
Technik, Zäune, Notbeleuchtung, Fluchtwegeplanen
Beschluss-Nr. SR-24/246/2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für die Leistungen Security und Technik (Zäune, Notbeleuchtung, Aus-
weisung etc.) für das Festwochenende zum 500jährigen Stadtgeburtstag 
auf das Angebot der Firma MW Security GmbH, August-Bebel-Straße 
24D in 09430 Drebach zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Technischer Ausschuss – 29.03.2022
Umsetzung der Radverkehrskonzeption

Nach Verabschiedung der Radverkehrskonzeption im Dezember 2020 
wurde in der Stadtverwaltung die Arbeitsgruppe „Rad“ bestehend aus 
Vertretern der Bereiche Tourismus, Tiefbau und Straßenverkehrsrecht ge-
bildet, welche die Umsetzung der Konzeption koordiniert. Die in der Rad-
verkehrskonzeption aufgezeigten Mängel am bestehenden Marienberger 
Radverkehrsnetz wurden auf die einzelnen Fachbereiche verteilt und in 
der Umsetzung priorisiert.
Ein erster wichtiger Schritt war eine Kooperation mit Radwegewarten auf-
zubauen. Die Bereitschaft der Radsportbegeisterten die Stadt Marienberg 
bei ihren Vorhaben zu unterstützen, war sehr groß. Die Ehrenamtler sind 
ein weiterer wichtiger Bestandteil der Arbeitsgruppe „Rad“.
Des Weiteren wurde ein Beschilderungskonzept erarbeitet, welches künf-
tig bei der Ausweisung touristischer Radrouten in und um Marienberg 
angewendet werden soll. 
Ein Meilenstein für den Radverkehr in Marienberg war die Öffnung der Ein-
bahnstraßen. Das Stadtgebiet ist dafür in Planquadrate eingeteilt, welche 
einzeln von der Verkehrsbehörde und der Polizei kritisch betrachtet und 
bewertet wurden.
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Bereits im vergangenen Jahr konnten in 3 Planquadraten die Einbahn-
straßen geöffnet werden. Die Kosten dafür betrugen insgesamt 10.500 €. 
Bis Ende des Jahres soll die Öffnung der Einbahnstraßen im Stadtgebiet 
sowie in den Ortsteilen abgeschlossen werden. Künftig soll dieser As-
pekt bei der Einführung neuer Einbahnstraßen im Vorfeld berücksichtigt 
werden.
Wichtige bauliche Maßnahmen konnten bereits im vergangenen Jahr um-
gesetzt werden z.B. die Ertüchtigung verschiedener Wegeinfrastruktur im 
Wagenbachtal, in Gelobtland oder der Hohle, um nur einige zu nennen. 
Auch im Zusammenhang mit der Einbahnstraßenöffnung mussten Bau-
maßnahmen ergriffen werden. Für die kontinuierliche Verbesserung und 
Erweiterung der Radverkehrsinfrastruktur werden auch zukünftig bauliche 
Maßnahmen erforderlich sein.
Geplant sind in diesem Jahr auch wieder Angebote zu geführten Rad-
touren, welche im vergangenen Jahr insbesondere durch Pandemie-Be-
schränkungen nicht durchgeführt werden konnten.

Aus der Sitzung des Stadtrates
Am 11.04.2022 fand die dritte Sitzung des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Marienberg in diesem Jahr statt.

Nach Ablauf der Amtszeit wurde die Wehrleitung und der Feuerwehraus-
schuss für die Freiwillige Feuerwehr Lauta neu gewählt und durch 
den Stadtrat bestätigt. Für die neue Wahlperiode wünschen wir den Ka-
meraden für die übernommenen Aufgaben im Dienst der Gemeinschaft 
viel Erfolg.

Durch Abweichungen in den Planansätzen des Doppelhaushaltes für das 
Haushaltsjahr 2022 wurde der erste Nachtragshaushalt für das lau-
fende Jahr zur Beschlussfassung dem Stadtrat vorgelegt. Schwerpunkte 
bildeten dabei die Veränderungen in den Zuweisungen aus dem allgemei-
nen Finanzausgleich und in der Höhe der Kreisumlage. Weiterhin wurden 
die investiven Maßnahmen im Zuge der Erarbeitung auf den Prüfstand 
gestellt und die aktuelle Entwicklung aufgrund der Auswirkungen durch 
die Corona-Pandemie und des Krieges in der Ukraine nach den vorliegen-
den Kenntnissen berücksichtigt. Es ist festzustellen, dass das mit dem 
Doppelhaushalt geplante Ergebnis nicht gehalten werden kann. Insge-
samt konnte der städtische Haushalt trotzdem unter Beachtung der ge-
setzlichen Anforderungen an den Haushaltsausgleich aufgestellt werden, 
die bereits benannten Risiken werden jedoch auch für die nachfolgenden 
Jahre Schwerpunkte abbilden und Maßnahmen zur Gegensteuerung be-
dürfen.

Für die Maßnahmen Neubau Feuerwehrgerätehaus Lauterbach und In-
terimsunterbringung Knirpsenhaus im Objekt Am Goldkindstein 1 wur-
den aufgrund vorliegender Ausschreibungsergebnisse überplanmäßige 
Auszahlungen durch den Stadtrat bestätigt, die Finanzierung ist durch 
den Einsatz noch nicht verwendeter investiver Schlüsselzuweisung gesi-
chert.

Die Annahme von Spenden wurde einstimmig beschlossen.

Für die Bewirtschaftung des Stadtwaldes sind in regelmäßigen Abstän-
den von 10 Jahren Betriebspläne für die Waldpflege, die Holzernte und die 
Verjüngung aufzustellen. Dieser wurde durch den Staatsbetrieb Sachsen-
forst entsprechend erarbeitet und mit den Vertretern der Stadt verhandelt. 
In diesem Verfahren erfolgte auch eine Exkursion, in welcher den teilge-
nommenen Stadträten vor Ort einzelne forstwirtschaftliche Maßnahmen 
erläutert wurden. In der Sitzung am 11.04.2022 wurde durch die Stadt-
räte das Forsteinrichtungswerk entsprechend beschlossen.

Weiterhin standen auf der Tagesordnung der Sitzung umfangreiche Ver-
gaben von Bauleistungen für die Maßnahmen Neubau Feuerwehrge-
rätehaus Lauterbach und Interimsunterbringung Knirpsenhaus im Objekt 
Am Goldkindstein 1. Insgesamt konnten rd. 1 Mio. € Bauleistungen über-
wiegend an regionale Firmen vergeben werden. Weiterhin wurde in Vor-
bereitung des Festwochenendes für die Feierlichkeiten zum 500. Stadtge-
burtstag der Auftrag für sicherheitstechnische Dienstleistungen vergeben.

„Historische Altstadt Marienberg – 30 Jahre 
Städtebauförderung“ … den „Tag der Städte-
bauförderung 2022“ aktiv erleben

Wie bereits im Jahr 2021 steht auch der 8. Tag der Städtebauförderung in 
2022 unter dem Motto „Historische Altstadt Marienberg – 30 Jahre 
Städtebauförderung“. Diesen Tag begingen wir im letzten Jahr aus-
schließlich digital mit der Veröffentlichung eines eigenen Internetauftrittes 
und der Herstellung eines Präsentationsvideos zum Thema.

Nun möchten wir den Tag der Städtebauförderung in diesem Jahr durch 
Präsenzveranstaltungen wieder attraktiver und vor allem erlebbarer ge-
stalten. 
Wir laden daher recht herzlich zu Stadtführungen durch die Marien-
berger Altstadt unter dem Aspekt der Städtebauförderung ein. 
Mit ca. 15 beispielhaften Objekten wollen wir gemeinsam die Erfolge der 
Städtebauförderung in unserer Innenstadt entdecken und neben histo-
rischen Informationen auch Spezialwissen zum Thema erfahren. Wäh-
rend der Führungen bzw. im Anschluss daran besteht die Möglichkeit, die  
St. Marienkirche im Rahmen der Offenen Kirche zu besichtigen.

Wir laden herzlich ein, am Samstag, dem 14.05.2022, die Veran-
staltungen zum Tag der Städtebauförderung zu besuchen!

Veranstaltungspunkte:
	 -	10:00 Uhr: Start 1. Stadtführung „Städtebauförderung“ 
		  (ca. 1,5 h / ca. 2,5 km) ab Marktplatz / Herzog-Heinrich-Denkmal 
		  (Bitte beachten Sie die nachfolgenden Hinweise zur 
		  Anmeldung.)
	 -	11:00 Uhr bis 13:00 Uhr offene St. Marienkirche
	 -	14:00 Uhr: Start 2. Stadtführung „Städtebauförderung“ 
		  (ca. 1,5 h / ca. 2,5 km) ab Marktplatz / Herzog-Heinrich- Denkmal 
		  (Bitte beachten Sie die nachfolgenden Hinweise zur 
		  Anmeldung.)
	 -	15:30 Uhr bis 17:00 Uhr offene St. Marienkirche

Hinweise zu den Stadtführungen:
	 -	Aufgrund der Thematik ist die Stadtführung für Kinder eher nicht
		  geeignet.
	 -	Die Führungen sind nicht barrierefrei.
	 -	Eine Teilnahme ist aufgrund der begrenzten Personenzahl 		
		  nur mit Voranmeldung bis zum Donnerstag, dem 12.05.2022 	
		  in der Tourist-Information Marienberg möglich:
		  Telefon: 03735-602270
		  E-Mail: info@marienberg.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie können an diesem Tag nicht an den Präsenzveranstaltungen teilneh-
men?
Kein Problem! 

Auf der Marienberger Homepage finden Sie jede Menge Informationen 
zum Thema:
www.marienberg.de -> Rathaus -> Förderprogramme -> Tag der 
Städtebauförderung 
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Zensus 2022: Interviewer/-in gesucht
Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Wir benötigen dringend Ihre Unterstützung bei der Befragung in 
den Haushalten.
Sie führen kurze persönliche Gespräche (5 bis 10 Minuten) durch.
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsent-
schädigung von ca. 450 Euro (bei 100 auskunftspflichtigen Perso-
nen) plus Fahrtkostenpauschale. 
            
Sie sind volljährig, haben gute Deutschkenntnisse, sind zuverlässig 
und gehen gern auf Menschen zu?
Dann werden Sie Interviewer/-in für ein bis zwei Monate ab Mitte 
Mai 2022!

Melden Sie sich bei uns.
Ihre Fragen beantworten wir gern.

Örtliche Erhebungsstelle Marienberg
OT Pobershau, RS-Rathausstr. 6, 09496 Marienberg

Telefon: 03735 76964 51
E-Mail: zensus.marienberg@statistik.sachsen.de

Die Stadtverwaltung Marienberg bietet folgen-
de unbebaute Fläche zur Nutzung als Garten- 
pachtfläche an:

Behörde:	 Stadtverwaltung Marienberg
Anschrift:	 09496 Marienberg, Markt 1

Lage der Pachtfläche:	 09496 Marienberg
Gemarkung / Flurstück:	 Marienberg / Nr. 651/5 

Pachtfläche:	 ca. 150 m² unbebaut 

Eigentümer:	 Große Kreisstadt Marienberg

Lagebeschreibung:	 Die Pachtfläche befindet sich in Marienberg
			   innerhalb der Gartenanlage Brüderweg 
			   (es handelt sich nicht um eine Gartenanlage im
			   Sinne des Bundeskleingartengesetzes). 

Verkehrsanbindung:	 Zufahrt über die Äußere Wolkensteiner Straße
			   in Marienberg, Abzweig Brüderweg 

Erschließungszustand:	 Elektrizität + Wasseranschluss möglich (Kosten
			   werden je nach Verbrauch über Versorger ab-
			   gerechnet) 

zulässige Nutzung:	 Gartennutzung, Bebauung durch den Nutzer
			   mit Schuppen, Gartenlaube o.ä. möglich (im
			   Rahmen der baurechtlichen Möglichkeiten) 

Pachtzins:	 0,44 €/m² pro Jahr, insgesamt 66,00 € pro Jahr 

möglicher Pachtbeginn:	 ab 01.06.2022 

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Marienberg, 
Markt 1, 09496 Marienberg, Tel. 03735/602153
Ansprechpartner: Frau Schumann 

Der Antrag zur Pacht kann nur schriftlich oder per E-Mail bis 13.05.2022 
abgegeben werden. Der Zuschlag wird entsprechend dem Posteingang 
erteilt – bei gleichzeitigem Posteingang entscheidet das Los.

Der Antrag mit dem Hinweis
Antrag zur Pacht einer Teilfläche vom Flurstück Nr. 651/5 der Ge-
markung Marienberg – Gartenanlage Brüderweg 
ist zu richten an: 

Stadtverwaltung Marienberg
- Kämmerei / Liegenschaften 
z. Hd. Frau Schumann 
E-Mail: corina.schumann@marienberg.de
Markt 1 
09496 Marienberg

Lageplan 

Arbeitgeber-Service Dresden

Sie haben Interesse an einer Arbeit oder Ausbildung?      

Wir unterstützen Sie kostenlos mit unserem Beratungsangebot 

und bei der Vermittlung in Arbeit oder Ausbildung.

Unsere regionale Lotsin Ludmila Stark ist für Sie da.   

Telefon:              03733 133-1313

Erreichbarkeit:    Montag von 8  bis 12 Uhr

Dienstag von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 

Donnerstag von 12 bis 16 Uhr 

E-Mail: Annaberg-Buchholz.Ukraine@arbeitsagentur.de

Internet:             www.arbeitsagentur.de/ukraine

Hinweis Erreichbarkeit               Februar 2022Herzlich

Willkommen!

Ви шукаєте работу чи цікавитєся здобуттям освіти?

Ми безкоштовно підтримаємо вас нашими консультаційними 

послугами, працевлаштуванням чи навчанням. 

Наш регіональний лоцман Людміла Штарк працює для вас

Телефон:           03733 133-1313

Доступність: понеділок з 8.00 до 12.00

вівторок з 8.00 до 12.00., 

з 14.00 до 16.00

четвер з 12.00 до 16.00. 

Електронна пошта: 

Annaberg-Buchholz.Ukraine@arbeitsagentur.de

Інтернет: www.arbeitsagentur.de/ukraine

Ласкаво

просимо!
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Der Grenzbus 588 ist zwischen Chomutov und Marienberg unterwegs, 
an den Wochenenden und vom 1. Juli bis 31. August 2022 auch werk-
tags mit einem Hänger für bis zu 20 Fahrräder.
Einzelfahrkarten für die Linie 588 können beim Busfahrer erworben wer-
den, bei Abfahrt ab Marienberg Richtung Chomutov kann mit Euro bezahlt 
werden, ab Tschechien Richtung Marienberg nur in Kronen. Die VMS- 
Verbundraum-Tageskarte gilt auf ganzer Linie bis Chomutov und bietet  

Saisonstart im grenzübergreifenden Nahverkehr

Přepravu zajišťuje: Autobusy Karlovy Vary, a.s., Sportovní 4, 360 09 Karlovy Vary, sever@autobusy-kv.cz, www.autobusy-kv.cz
Na lince platí jednotný tarif a smluvní přepravní podmínky Dopravy Ústeckého kraje. Informace jsou k dispozici ve vozidlech na lince.

17:4315:4311:439:4317:4115:4113:4110:418:41 207 od/von Chemnitz  

 spoj zastavuje jen pro vystupování/nur zu aussteigen

Linka č. 522588  Marienberg-Hora Sv. Šebestiána-Chomutov
Všeobecné informace: 353 613 613, Centrální dispečink DÚK: 475 657 657, www.dopravauk.cz

erweiterte Fahrradmitnahme vom 1.7.2022 bis 31.8.2022,max 20 Fahrräder.
 spoje 154, 156, 158 a 160  přepravují jízdní kola od 15.4.2022 do 2.10.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 

erweiterte Fahrradmitnahme vom 15.4.2022 bis 2.10.2022,max 20 Fahrräder.

 nejede 31.12./nicht an 31.12.

V zóně Chomutov je možný nástup s jízdním kolem jen v zastávkách Chomutov,žel.st. a 
Chomutov,aut.nádr./Einstiegt mit dem Fahrrad in TZ Chomutov ist möglich nur in Haltestellen 
Chomutov,žel.st. und Chomutov,aut.nádr.

 spoje 108, 110, 112 a 114  přepravují jízdní kola od 1.7.2022 do 31.8.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 

 jede v neděli a ve státem uznávané svátky/nur am Sonntag und Feiertag in CZ
 nejede 24.12./nicht an 24.12.
 nejede 25.12. a 1.1./nicht an 25.12. und 1.1.

Všechny spoje zajišťuje nízkopodlažní vozidlo/Alle Fahrten nur Niederflurbus
 jede v pracovních dnech/am Montag bis Freitag ausser Feiertag in CZ
 jede v sobotu/nur am Samstag

19:36
19:38

Poznámky/Bemerkung
 spoj zastávkou projíždí/der Bus hält nicht
 spoj jede po jiné trase/der Bus hält nicht

19:26
19:27
19:27
19:32



19:34

19:18
19:19
19:21
19:23
19:24
19:25

19:14
19:16

162


18:37
18:42



18:44
18:46
18:48

18:31
18:33
18:34
18:35
18:36
18:37





18:24
18:26
18:28
18:29

16:46
16:48

160




18:00
18:02
18:09
18:14
18:16

16:36
16:37
16:37
16:42



16:44

16:28
16:29
16:31
16:33
16:34
16:35

16:14
16:16





16:24
16:26

158




16:00
16:02
16:09

12:37
12:42



12:44
12:46
12:48

12:31
12:33
12:34
12:35
12:36
12:37





12:24
12:26
12:28
12:29

10:46
10:48

156




12:00
12:02
12:09
12:14
12:16

10:36
10:37
10:37
10:42



10:44

10:28
10:29
10:31
10:33
10:34
10:35

10:14
10:16





10:24
10:26



7:34
7:36
7:38

154




10:00
10:02
10:09

7:24
7:25
7:26
7:27
7:27
7:32

7:14
7:16
7:18
7:19
7:21
7:23

19:32


19:34
19:36
19:38

VÍKEND/SA+SO und Feiertag in CZ
152



19:23
19:24
19:25
19:26
19:27
19:27

19:14
19:16
19:18
19:19
19:21

18:48

118


18:37
18:37
18:42



18:44
18:46

18:29
18:31
18:33
18:34
18:35
18:36

18:16




18:24
18:26
18:28

16:44
16:46
16:48

116


18:00
18:02
18:09
18:14

16:35
16:36
16:37
16:37
16:42



16:26
16:28
16:29
16:31
16:33
16:34

16:09
16:14
16:16





16:24

14:42


14:44
14:46
14:48

114




16:00
16:02

14:33
14:34
14:35
14:36
14:37
14:37



14:24
14:26
14:28
14:29
14:31

11:48

112




14:00
14:02
14:09
14:14
14:16



11:37
11:37
11:42



11:44
11:46

11:29
11:31
11:33
11:34
11:35
11:36

11:16




11:24
11:26
11:28

9:44
9:46
9:48

110




11:00
11:02
11:09
11:14

9:35
9:36
9:37
9:37
9:42


9:26
9:28
9:29
9:31
9:33
9:34

9:09
9:14
9:16




9:24

7:31
7:34
7:36
7:38
7:40

108




9:00
9:02

7:19
7:20
7:21
7:22
7:23
7:26

7:10
7:12
7:14
7:15
7:17

6:18

106


6:07
6:07
6:12


6:14
6:16

5:59
6:01
6:03
6:04
6:05
6:06

5:54
5:56
5:58



501 Chomutov,aut.nádr. 5:16
501 Chomutov,žel.st. př/an 5:18

501 Chomutov,Jitřenka 
501 Chomutov,Bezručova 5:14

521 Křimov,Krásná Lípa        od/ab 5:07
501 Chomutov,Lipská II 5:12

521 Křimov,Domina,žel.st. 5:06
521 Křimov,Krásná Lípa        př/an 5:07

521 Křimov,Strážky 5:04
521 Křimov,Domina 5:05

521 Křimov 5:01
521 Křimov,Suchdol,rozc. 5:03

521 Křimov,nádr. 4:58
521 Křimov,nádr.rozc. 4:59

524 Hora Sv.Šebestiána 4:54
524 Hora Sv.Šebestiána,Nová Ves 4:56

33 Marienberg,Reitzenhain,ZOLL 
524 Hora Sv.Šebestiána,,CLO 

33 Marienberg,Reitzenhain,Kfz-Werkstatt  
33 Marienberg,Reitzenhain,Wendeschleife  

26 Marienberg,Reitzenhainer Str.  
26 Marienberg,Neues Haus  



26 Marienberg,Markt od/ab

Zóna ZASTÁVKA/HALTESTELLE PRACOVNÍ DNY/MONTAG bis FREITAG ausser Feiertag in CZ
Fahr-Nr 102 104

588
Gültig ab/Platí od 12.12.2021

Marienberg-Hora Sv. Šebestiána-Chomutov

Přepravu zajišťuje: Autobusy Karlovy Vary, a.s., Sportovní 4, 360 09 Karlovy Vary, sever@autobusy-kv.cz, www.autobusy-kv.cz
Na lince platí jednotný tarif a smluvní přepravní podmínky Dopravy Ústeckého kraje. Informace jsou k dispozici ve vozidlech na lince.

17:4315:4311:439:4317:4115:4113:4110:418:41 207 od/von Chemnitz  

 spoj zastavuje jen pro vystupování/nur zu aussteigen

Linka č. 522588  Marienberg-Hora Sv. Šebestiána-Chomutov
Všeobecné informace: 353 613 613, Centrální dispečink DÚK: 475 657 657, www.dopravauk.cz

erweiterte Fahrradmitnahme vom 1.7.2022 bis 31.8.2022,max 20 Fahrräder.
 spoje 154, 156, 158 a 160  přepravují jízdní kola od 15.4.2022 do 2.10.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 

erweiterte Fahrradmitnahme vom 15.4.2022 bis 2.10.2022,max 20 Fahrräder.

 nejede 31.12./nicht an 31.12.

V zóně Chomutov je možný nástup s jízdním kolem jen v zastávkách Chomutov,žel.st. a 
Chomutov,aut.nádr./Einstiegt mit dem Fahrrad in TZ Chomutov ist möglich nur in Haltestellen 
Chomutov,žel.st. und Chomutov,aut.nádr.

 spoje 108, 110, 112 a 114  přepravují jízdní kola od 1.7.2022 do 31.8.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 

 jede v neděli a ve státem uznávané svátky/nur am Sonntag und Feiertag in CZ
 nejede 24.12./nicht an 24.12.
 nejede 25.12. a 1.1./nicht an 25.12. und 1.1.

Všechny spoje zajišťuje nízkopodlažní vozidlo/Alle Fahrten nur Niederflurbus
 jede v pracovních dnech/am Montag bis Freitag ausser Feiertag in CZ
 jede v sobotu/nur am Samstag

19:36
19:38

Poznámky/Bemerkung
 spoj zastávkou projíždí/der Bus hält nicht
 spoj jede po jiné trase/der Bus hält nicht

19:26
19:27
19:27
19:32



19:34

19:18
19:19
19:21
19:23
19:24
19:25

19:14
19:16

162


18:37
18:42



18:44
18:46
18:48

18:31
18:33
18:34
18:35
18:36
18:37





18:24
18:26
18:28
18:29

16:46
16:48

160




18:00
18:02
18:09
18:14
18:16

16:36
16:37
16:37
16:42



16:44

16:28
16:29
16:31
16:33
16:34
16:35

16:14
16:16





16:24
16:26

158




16:00
16:02
16:09

12:37
12:42



12:44
12:46
12:48

12:31
12:33
12:34
12:35
12:36
12:37





12:24
12:26
12:28
12:29

10:46
10:48

156




12:00
12:02
12:09
12:14
12:16

10:36
10:37
10:37
10:42



10:44

10:28
10:29
10:31
10:33
10:34
10:35

10:14
10:16





10:24
10:26



7:34
7:36
7:38

154




10:00
10:02
10:09

7:24
7:25
7:26
7:27
7:27
7:32

7:14
7:16
7:18
7:19
7:21
7:23

19:32


19:34
19:36
19:38

VÍKEND/SA+SO und Feiertag in CZ
152



19:23
19:24
19:25
19:26
19:27
19:27

19:14
19:16
19:18
19:19
19:21

18:48

118


18:37
18:37
18:42



18:44
18:46

18:29
18:31
18:33
18:34
18:35
18:36

18:16




18:24
18:26
18:28

16:44
16:46
16:48

116


18:00
18:02
18:09
18:14

16:35
16:36
16:37
16:37
16:42



16:26
16:28
16:29
16:31
16:33
16:34

16:09
16:14
16:16





16:24

14:42


14:44
14:46
14:48

114




16:00
16:02

14:33
14:34
14:35
14:36
14:37
14:37



14:24
14:26
14:28
14:29
14:31

11:48

112




14:00
14:02
14:09
14:14
14:16



11:37
11:37
11:42



11:44
11:46

11:29
11:31
11:33
11:34
11:35
11:36

11:16




11:24
11:26
11:28

9:44
9:46
9:48

110




11:00
11:02
11:09
11:14

9:35
9:36
9:37
9:37
9:42


9:26
9:28
9:29
9:31
9:33
9:34

9:09
9:14
9:16




9:24

7:31
7:34
7:36
7:38
7:40

108




9:00
9:02

7:19
7:20
7:21
7:22
7:23
7:26

7:10
7:12
7:14
7:15
7:17

6:18

106


6:07
6:07
6:12


6:14
6:16

5:59
6:01
6:03
6:04
6:05
6:06

5:54
5:56
5:58



501 Chomutov,aut.nádr. 5:16
501 Chomutov,žel.st. př/an 5:18

501 Chomutov,Jitřenka 
501 Chomutov,Bezručova 5:14

521 Křimov,Krásná Lípa        od/ab 5:07
501 Chomutov,Lipská II 5:12

521 Křimov,Domina,žel.st. 5:06
521 Křimov,Krásná Lípa        př/an 5:07

521 Křimov,Strážky 5:04
521 Křimov,Domina 5:05

521 Křimov 5:01
521 Křimov,Suchdol,rozc. 5:03

521 Křimov,nádr. 4:58
521 Křimov,nádr.rozc. 4:59

524 Hora Sv.Šebestiána 4:54
524 Hora Sv.Šebestiána,Nová Ves 4:56

33 Marienberg,Reitzenhain,ZOLL 
524 Hora Sv.Šebestiána,,CLO 

33 Marienberg,Reitzenhain,Kfz-Werkstatt  
33 Marienberg,Reitzenhain,Wendeschleife  

26 Marienberg,Reitzenhainer Str.  
26 Marienberg,Neues Haus  



26 Marienberg,Markt od/ab

Zóna ZASTÁVKA/HALTESTELLE PRACOVNÍ DNY/MONTAG bis FREITAG ausser Feiertag in CZ
Fahr-Nr 102 104

588
Gültig ab/Platí od 12.12.2021

Marienberg-Hora Sv. Šebestiána-Chomutov

Přepravu zajišťuje: Autobusy Karlovy Vary, a.s., Sportovní 4, 360 09 Karlovy Vary, sever@autobusy-kv.cz, www.autobusy-kv.cz
Na lince platí jednotný tarif a smluvní přepravní podmínky Dopravy Ústeckého kraje. Informace jsou k dispozici ve vozidlech na lince.

VÍKEND/SA+SO und Feiertag in CZZASTÁVKA/HALTESTELLE PRACOVNÍ DNY/MONTAG bis FREITAG ausser Feiertag in CZ
Fahr-Nr

od/ab
př/an
od/ab

př/an

 spoje 105, 107, 119 a 121  přepravují jízdní kola od 1.7.2022 do 31.8.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 
erweiterte Fahrradmitnahme vom 1.7.2022 bis 31.8.2022,max 20 Fahrräder.

Linka č. 522588  Chomutov-Hora Sv. Šebestiána-Marienberg
Všeobecné informace: 353 613 613, Centrální dispečink DÚK: 475 657 657, www.dopravauk.cz

nejede 31.12./nicht an 31.12.
nejede 25.12. a 1.1./nicht an 25.12. und 1.1.

 spoje 153, 155, 157 a 159  přepravují jízdní kola od 15.4.2022 do 2.10.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 
erweiterte Fahrradmitnahme vom 15.4.2022 bis 2.10.2022,max 20 Fahrräder.

V zóně Chomutov je možný nástup s jízdním kolem jen v zastávkách Chomutov,žel.st. a 
Chomutov,aut.nádr./Einstiegt mit dem Fahrrad in TZ Chomutov ist möglich nur in Haltestellen 
Chomutov,žel.st. und Chomutov,aut.nádr.

18:1016:1012:1010:1018:10

fahre ab 23.12. bis 2.1., 4.2., ab 21.2. bis 27.2., 14.4., ab 1.7. bis 31.8., 26.10. und 27.10.

nicht ab 23.12. bis 2.1., 4.2., ab 21.2. bis 27.2., 14.4., ab 1.7. bis 31.8., 26.10. und 27.10.



 jede od 23.12. do 2.1., 4.2., od 21.2. do 27.2., 14.4., od 1.7. do 31.8., 26.10. a 27.10.

 nejede od 23.12. do 2.1., 4.2., od 21.2. do 27.2., 14.4., od 1.7. do 31.8., 26.10. a 27.10.

nejede 24.12./nicht an 24.12.

spoj zastávkou projíždí/der Bus hält nicht
spoj jede po jiné trase/der Bus hält nicht
Všechny spoje zajišťuje nízkopodlažní vozidlo/Alle Fahrten nur Niederflurbus
jede v pracovních dnech/am Montag bis Freitag ausser Feiertag in CZ
jede v sobotu/nur am Samstag
jede v neděli a ve státem uznávané svátky/nur am Sonntag und Feiertag in CZ





16:1016:1014:1014:1011:109:10 207  Chemnitz
Poznámky/Bemerkung









18:57

18:47
18:48
18:50
18:52
18:53
18:55

18:37


18:39
18:44
18:45
18:46

161


18:33
18:35
18:35



17:40
17:42
17:47
17:54
17:56

17:25
17:27
17:28
17:30
17:32



17:14
17:19
17:20
17:21
17:22
17:23

15:54
15:56

159




17:08
17:10
17:10
17:12



15:32




15:40
15:42
15:47

15:22
15:23
15:25
15:27
15:28
15:30

15:12


15:14
15:19
15:20
15:21

157




15:08
15:10
15:10



11:40
11:42
11:47
11:54
11:56

11:25
11:27
11:28
11:30
11:32



11:14
11:19
11:20
11:21
11:22
11:23

9:54
9:56

155




11:03
11:05
11:10
11:12



9:32




9:40
9:42
9:47

9:22
9:23
9:25
9:27
9:28
9:30

9:12


9:14
9:19
9:20
9:21

153




9:03
9:05
9:10

6:50
6:52
6:53
6:55
6:57

6:39
6:44
6:45
6:46
6:47
6:48

151


6:33
6:35
6:35
6:37


20:23
20:25
20:27
20:28
20:30
20:32



20:14
20:19
20:20
20:21
20:22

117


20:08
20:10
20:10
20:12

18:55
18:57

18:46
18:47
18:48
18:50
18:52
18:53

18:35
18:37



18:39
18:44
18:45

17:40
17:42
17:47
17:54
17:56

115


18:33
18:35

17:27
17:28
17:30
17:32





17:19
17:20
17:21
17:22
17:23
17:25

15:56

113


17:08
17:10
17:10
17:12



17:14





15:40
15:42
15:47
15:54

15:23
15:25
15:27
15:28
15:30
15:32



15:14
15:19
15:20
15:21
15:22

15:47
15:54
15:56

121




15:08
15:10
15:10
15:12

15:30
15:32





15:40
15:42

15:21
15:22
15:23
15:25
15:27
15:28

15:07
15:09
15:11
15:14
15:19
15:20

13:40
13:42
13:47
13:54
13:56

111


15:05
15:07

13:27
13:28
13:30
13:32





13:19
13:20
13:21
13:22
13:23
13:25

13:56

119




13:08
13:10
13:10
13:12



13:14





13:40
13:42
13:47
13:54

13:23
13:25
13:27
13:28
13:30
13:32

13:11
13:14
13:19
13:20
13:21
13:22

10:47
10:54
10:56

109


13:05
13:07
13:07
13:09

10:30
10:32





10:40
10:42

10:21
10:22
10:23
10:25
10:27
10:28

10:10
10:12



10:14
10:19
10:20

8:40
8:42
8:47
8:54
8:56

107




10:08
10:10

8:27
8:28
8:30
8:32




8:19
8:20
8:21
8:22
8:23
8:25

105




8:08
8:10
8:10
8:12


8:14

6:53
6:55
6:57
6:58
7:00
7:02



6:44
6:49
6:50
6:51
6:52



6:38
6:40
6:40
6:42

26 Marienberg,Reitzenhainer Str.  
26 Marienberg,Markt

33 Marienberg,Reitzenhain,Kfz-Werkstatt  
26 Marienberg,Neues Haus  

33 Marienberg,Reitzenhain,ZOLL 
33 Marienberg,Reitzenhain,Wendeschleife  

524 Hora Sv.Šebestiána 5:52
524 Hora Sv.Šebestiána,,CLO 

521 Křimov,nádr. 5:48
524 Hora Sv.Šebestiána,Nová Ves 5:50

521 Křimov 5:45
521 Křimov,nádr.rozc. 5:47

521 Křimov,Strážky 5:42
521 Křimov,Suchdol,rozc. 5:43

521 Křimov,Domina,žel.st. 5:40
521 Křimov,Domina 5:41

501 Chomutov,Lipská II 5:34
521 Křimov,Krásná Lípa 5:39

501 Chomutov,Bezručova 5:32
501 Chomutov,Jitřenka 

501 Chomutov,aut.nádr.        5:30
501 Chomutov,aut.nádr.        5:30



501 Chomutov,žel.st. 5:28

Zóna

101 103

588
Gültig ab/Platí od 12.12.2021

Chomutov-Hora Sv. Šebestiána-Marienberg

Přepravu zajišťuje: Autobusy Karlovy Vary, a.s., Sportovní 4, 360 09 Karlovy Vary, sever@autobusy-kv.cz, www.autobusy-kv.cz
Na lince platí jednotný tarif a smluvní přepravní podmínky Dopravy Ústeckého kraje. Informace jsou k dispozici ve vozidlech na lince.

VÍKEND/SA+SO und Feiertag in CZZASTÁVKA/HALTESTELLE PRACOVNÍ DNY/MONTAG bis FREITAG ausser Feiertag in CZ
Fahr-Nr

od/ab
př/an
od/ab

př/an

 spoje 105, 107, 119 a 121  přepravují jízdní kola od 1.7.2022 do 31.8.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 
erweiterte Fahrradmitnahme vom 1.7.2022 bis 31.8.2022,max 20 Fahrräder.

Linka č. 522588  Chomutov-Hora Sv. Šebestiána-Marienberg
Všeobecné informace: 353 613 613, Centrální dispečink DÚK: 475 657 657, www.dopravauk.cz

nejede 31.12./nicht an 31.12.
nejede 25.12. a 1.1./nicht an 25.12. und 1.1.

 spoje 153, 155, 157 a 159  přepravují jízdní kola od 15.4.2022 do 2.10.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 
erweiterte Fahrradmitnahme vom 15.4.2022 bis 2.10.2022,max 20 Fahrräder.

V zóně Chomutov je možný nástup s jízdním kolem jen v zastávkách Chomutov,žel.st. a 
Chomutov,aut.nádr./Einstiegt mit dem Fahrrad in TZ Chomutov ist möglich nur in Haltestellen 
Chomutov,žel.st. und Chomutov,aut.nádr.

18:1016:1012:1010:1018:10

fahre ab 23.12. bis 2.1., 4.2., ab 21.2. bis 27.2., 14.4., ab 1.7. bis 31.8., 26.10. und 27.10.

nicht ab 23.12. bis 2.1., 4.2., ab 21.2. bis 27.2., 14.4., ab 1.7. bis 31.8., 26.10. und 27.10.



 jede od 23.12. do 2.1., 4.2., od 21.2. do 27.2., 14.4., od 1.7. do 31.8., 26.10. a 27.10.

 nejede od 23.12. do 2.1., 4.2., od 21.2. do 27.2., 14.4., od 1.7. do 31.8., 26.10. a 27.10.

nejede 24.12./nicht an 24.12.

spoj zastávkou projíždí/der Bus hält nicht
spoj jede po jiné trase/der Bus hält nicht
Všechny spoje zajišťuje nízkopodlažní vozidlo/Alle Fahrten nur Niederflurbus
jede v pracovních dnech/am Montag bis Freitag ausser Feiertag in CZ
jede v sobotu/nur am Samstag
jede v neděli a ve státem uznávané svátky/nur am Sonntag und Feiertag in CZ





16:1016:1014:1014:1011:109:10 207  Chemnitz
Poznámky/Bemerkung









18:57

18:47
18:48
18:50
18:52
18:53
18:55

18:37


18:39
18:44
18:45
18:46

161


18:33
18:35
18:35



17:40
17:42
17:47
17:54
17:56

17:25
17:27
17:28
17:30
17:32



17:14
17:19
17:20
17:21
17:22
17:23

15:54
15:56

159




17:08
17:10
17:10
17:12



15:32




15:40
15:42
15:47

15:22
15:23
15:25
15:27
15:28
15:30

15:12


15:14
15:19
15:20
15:21

157




15:08
15:10
15:10



11:40
11:42
11:47
11:54
11:56

11:25
11:27
11:28
11:30
11:32



11:14
11:19
11:20
11:21
11:22
11:23

9:54
9:56

155




11:03
11:05
11:10
11:12



9:32




9:40
9:42
9:47

9:22
9:23
9:25
9:27
9:28
9:30

9:12


9:14
9:19
9:20
9:21

153




9:03
9:05
9:10

6:50
6:52
6:53
6:55
6:57

6:39
6:44
6:45
6:46
6:47
6:48

151


6:33
6:35
6:35
6:37


20:23
20:25
20:27
20:28
20:30
20:32



20:14
20:19
20:20
20:21
20:22

117


20:08
20:10
20:10
20:12

18:55
18:57

18:46
18:47
18:48
18:50
18:52
18:53

18:35
18:37



18:39
18:44
18:45

17:40
17:42
17:47
17:54
17:56

115


18:33
18:35

17:27
17:28
17:30
17:32





17:19
17:20
17:21
17:22
17:23
17:25

15:56

113


17:08
17:10
17:10
17:12



17:14





15:40
15:42
15:47
15:54

15:23
15:25
15:27
15:28
15:30
15:32



15:14
15:19
15:20
15:21
15:22

15:47
15:54
15:56

121




15:08
15:10
15:10
15:12

15:30
15:32





15:40
15:42

15:21
15:22
15:23
15:25
15:27
15:28

15:07
15:09
15:11
15:14
15:19
15:20

13:40
13:42
13:47
13:54
13:56

111


15:05
15:07

13:27
13:28
13:30
13:32





13:19
13:20
13:21
13:22
13:23
13:25

13:56

119




13:08
13:10
13:10
13:12



13:14





13:40
13:42
13:47
13:54

13:23
13:25
13:27
13:28
13:30
13:32

13:11
13:14
13:19
13:20
13:21
13:22

10:47
10:54
10:56

109


13:05
13:07
13:07
13:09

10:30
10:32





10:40
10:42

10:21
10:22
10:23
10:25
10:27
10:28

10:10
10:12



10:14
10:19
10:20

8:40
8:42
8:47
8:54
8:56

107




10:08
10:10

8:27
8:28
8:30
8:32




8:19
8:20
8:21
8:22
8:23
8:25

105




8:08
8:10
8:10
8:12


8:14

6:53
6:55
6:57
6:58
7:00
7:02



6:44
6:49
6:50
6:51
6:52



6:38
6:40
6:40
6:42

26 Marienberg,Reitzenhainer Str.  
26 Marienberg,Markt

33 Marienberg,Reitzenhain,Kfz-Werkstatt  
26 Marienberg,Neues Haus  

33 Marienberg,Reitzenhain,ZOLL 
33 Marienberg,Reitzenhain,Wendeschleife  

524 Hora Sv.Šebestiána 5:52
524 Hora Sv.Šebestiána,,CLO 

521 Křimov,nádr. 5:48
524 Hora Sv.Šebestiána,Nová Ves 5:50

521 Křimov 5:45
521 Křimov,nádr.rozc. 5:47

521 Křimov,Strážky 5:42
521 Křimov,Suchdol,rozc. 5:43

521 Křimov,Domina,žel.st. 5:40
521 Křimov,Domina 5:41

501 Chomutov,Lipská II 5:34
521 Křimov,Krásná Lípa 5:39

501 Chomutov,Bezručova 5:32
501 Chomutov,Jitřenka 

501 Chomutov,aut.nádr.        5:30
501 Chomutov,aut.nádr.        5:30



501 Chomutov,žel.st. 5:28

Zóna

101 103

588
Gültig ab/Platí od 12.12.2021

Chomutov-Hora Sv. Šebestiána-Marienberg

Přepravu zajišťuje: Autobusy Karlovy Vary, a.s., Sportovní 4, 360 09 Karlovy Vary, sever@autobusy-kv.cz, www.autobusy-kv.cz
Na lince platí jednotný tarif a smluvní přepravní podmínky Dopravy Ústeckého kraje. Informace jsou k dispozici ve vozidlech na lince.

VÍKEND/SA+SO und Feiertag in CZZASTÁVKA/HALTESTELLE PRACOVNÍ DNY/MONTAG bis FREITAG ausser Feiertag in CZ
Fahr-Nr

od/ab
př/an
od/ab

př/an

 spoje 105, 107, 119 a 121  přepravují jízdní kola od 1.7.2022 do 31.8.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 
erweiterte Fahrradmitnahme vom 1.7.2022 bis 31.8.2022,max 20 Fahrräder.

Linka č. 522588  Chomutov-Hora Sv. Šebestiána-Marienberg
Všeobecné informace: 353 613 613, Centrální dispečink DÚK: 475 657 657, www.dopravauk.cz

nejede 31.12./nicht an 31.12.
nejede 25.12. a 1.1./nicht an 25.12. und 1.1.

 spoje 153, 155, 157 a 159  přepravují jízdní kola od 15.4.2022 do 2.10.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 
erweiterte Fahrradmitnahme vom 15.4.2022 bis 2.10.2022,max 20 Fahrräder.

V zóně Chomutov je možný nástup s jízdním kolem jen v zastávkách Chomutov,žel.st. a 
Chomutov,aut.nádr./Einstiegt mit dem Fahrrad in TZ Chomutov ist möglich nur in Haltestellen 
Chomutov,žel.st. und Chomutov,aut.nádr.

18:1016:1012:1010:1018:10

fahre ab 23.12. bis 2.1., 4.2., ab 21.2. bis 27.2., 14.4., ab 1.7. bis 31.8., 26.10. und 27.10.

nicht ab 23.12. bis 2.1., 4.2., ab 21.2. bis 27.2., 14.4., ab 1.7. bis 31.8., 26.10. und 27.10.



 jede od 23.12. do 2.1., 4.2., od 21.2. do 27.2., 14.4., od 1.7. do 31.8., 26.10. a 27.10.

 nejede od 23.12. do 2.1., 4.2., od 21.2. do 27.2., 14.4., od 1.7. do 31.8., 26.10. a 27.10.

nejede 24.12./nicht an 24.12.

spoj zastávkou projíždí/der Bus hält nicht
spoj jede po jiné trase/der Bus hält nicht
Všechny spoje zajišťuje nízkopodlažní vozidlo/Alle Fahrten nur Niederflurbus
jede v pracovních dnech/am Montag bis Freitag ausser Feiertag in CZ
jede v sobotu/nur am Samstag
jede v neděli a ve státem uznávané svátky/nur am Sonntag und Feiertag in CZ





16:1016:1014:1014:1011:109:10 207  Chemnitz
Poznámky/Bemerkung









18:57

18:47
18:48
18:50
18:52
18:53
18:55

18:37


18:39
18:44
18:45
18:46

161


18:33
18:35
18:35



17:40
17:42
17:47
17:54
17:56

17:25
17:27
17:28
17:30
17:32



17:14
17:19
17:20
17:21
17:22
17:23

15:54
15:56

159




17:08
17:10
17:10
17:12



15:32




15:40
15:42
15:47

15:22
15:23
15:25
15:27
15:28
15:30

15:12


15:14
15:19
15:20
15:21

157




15:08
15:10
15:10



11:40
11:42
11:47
11:54
11:56

11:25
11:27
11:28
11:30
11:32



11:14
11:19
11:20
11:21
11:22
11:23

9:54
9:56

155




11:03
11:05
11:10
11:12



9:32




9:40
9:42
9:47

9:22
9:23
9:25
9:27
9:28
9:30

9:12


9:14
9:19
9:20
9:21

153




9:03
9:05
9:10

6:50
6:52
6:53
6:55
6:57

6:39
6:44
6:45
6:46
6:47
6:48

151


6:33
6:35
6:35
6:37


20:23
20:25
20:27
20:28
20:30
20:32



20:14
20:19
20:20
20:21
20:22

117


20:08
20:10
20:10
20:12

18:55
18:57

18:46
18:47
18:48
18:50
18:52
18:53

18:35
18:37



18:39
18:44
18:45

17:40
17:42
17:47
17:54
17:56

115


18:33
18:35

17:27
17:28
17:30
17:32





17:19
17:20
17:21
17:22
17:23
17:25

15:56

113


17:08
17:10
17:10
17:12



17:14





15:40
15:42
15:47
15:54

15:23
15:25
15:27
15:28
15:30
15:32



15:14
15:19
15:20
15:21
15:22

15:47
15:54
15:56

121




15:08
15:10
15:10
15:12

15:30
15:32





15:40
15:42

15:21
15:22
15:23
15:25
15:27
15:28

15:07
15:09
15:11
15:14
15:19
15:20

13:40
13:42
13:47
13:54
13:56

111


15:05
15:07

13:27
13:28
13:30
13:32





13:19
13:20
13:21
13:22
13:23
13:25

13:56

119




13:08
13:10
13:10
13:12



13:14





13:40
13:42
13:47
13:54

13:23
13:25
13:27
13:28
13:30
13:32

13:11
13:14
13:19
13:20
13:21
13:22

10:47
10:54
10:56

109


13:05
13:07
13:07
13:09

10:30
10:32





10:40
10:42

10:21
10:22
10:23
10:25
10:27
10:28

10:10
10:12



10:14
10:19
10:20

8:40
8:42
8:47
8:54
8:56

107




10:08
10:10

8:27
8:28
8:30
8:32




8:19
8:20
8:21
8:22
8:23
8:25

105




8:08
8:10
8:10
8:12


8:14

6:53
6:55
6:57
6:58
7:00
7:02



6:44
6:49
6:50
6:51
6:52



6:38
6:40
6:40
6:42

26 Marienberg,Reitzenhainer Str.  
26 Marienberg,Markt

33 Marienberg,Reitzenhain,Kfz-Werkstatt  
26 Marienberg,Neues Haus  

33 Marienberg,Reitzenhain,ZOLL 
33 Marienberg,Reitzenhain,Wendeschleife  

524 Hora Sv.Šebestiána 5:52
524 Hora Sv.Šebestiána,,CLO 

521 Křimov,nádr. 5:48
524 Hora Sv.Šebestiána,Nová Ves 5:50

521 Křimov 5:45
521 Křimov,nádr.rozc. 5:47

521 Křimov,Strážky 5:42
521 Křimov,Suchdol,rozc. 5:43

521 Křimov,Domina,žel.st. 5:40
521 Křimov,Domina 5:41

501 Chomutov,Lipská II 5:34
521 Křimov,Krásná Lípa 5:39

501 Chomutov,Bezručova 5:32
501 Chomutov,Jitřenka 

501 Chomutov,aut.nádr.        5:30
501 Chomutov,aut.nádr.        5:30



501 Chomutov,žel.st. 5:28

Zóna

101 103

588
Gültig ab/Platí od 12.12.2021

Chomutov-Hora Sv. Šebestiána-Marienberg

sich für Tagesausflüge an. Nach der Buslinie  
588 startet am 30. April 2022 der grenzüber-
schreitende Saison-Bahnverkehr zwischen 
Cranzahl und Vejprty. Bis 3. Oktober 2022 gibt 
es damit sonnabends und sonntags sowie an Feiertagen Bahnverkehr 
(ein Umstieg in Cranzahl) zwischen Nordböhmen und Mittelsachsen.
Weiterführende Informationen unter www.marienberg.de

Přepravu zajišťuje: Autobusy Karlovy Vary, a.s., Sportovní 4, 360 09 Karlovy Vary, sever@autobusy-kv.cz, www.autobusy-kv.cz
Na lince platí jednotný tarif a smluvní přepravní podmínky Dopravy Ústeckého kraje. Informace jsou k dispozici ve vozidlech na lince.

17:4315:4311:439:4317:4115:4113:4110:418:41 207 od/von Chemnitz  

 spoj zastavuje jen pro vystupování/nur zu aussteigen

Linka č. 522588  Marienberg-Hora Sv. Šebestiána-Chomutov
Všeobecné informace: 353 613 613, Centrální dispečink DÚK: 475 657 657, www.dopravauk.cz

erweiterte Fahrradmitnahme vom 1.7.2022 bis 31.8.2022,max 20 Fahrräder.
 spoje 154, 156, 158 a 160  přepravují jízdní kola od 15.4.2022 do 2.10.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 

erweiterte Fahrradmitnahme vom 15.4.2022 bis 2.10.2022,max 20 Fahrräder.

 nejede 31.12./nicht an 31.12.

V zóně Chomutov je možný nástup s jízdním kolem jen v zastávkách Chomutov,žel.st. a 
Chomutov,aut.nádr./Einstiegt mit dem Fahrrad in TZ Chomutov ist möglich nur in Haltestellen 
Chomutov,žel.st. und Chomutov,aut.nádr.

 spoje 108, 110, 112 a 114  přepravují jízdní kola od 1.7.2022 do 31.8.2022, nejvýše 20 kol./Fahrten 

 jede v neděli a ve státem uznávané svátky/nur am Sonntag und Feiertag in CZ
 nejede 24.12./nicht an 24.12.
 nejede 25.12. a 1.1./nicht an 25.12. und 1.1.

Všechny spoje zajišťuje nízkopodlažní vozidlo/Alle Fahrten nur Niederflurbus
 jede v pracovních dnech/am Montag bis Freitag ausser Feiertag in CZ
 jede v sobotu/nur am Samstag

19:36
19:38

Poznámky/Bemerkung
 spoj zastávkou projíždí/der Bus hält nicht
 spoj jede po jiné trase/der Bus hält nicht

19:26
19:27
19:27
19:32



19:34

19:18
19:19
19:21
19:23
19:24
19:25

19:14
19:16

162


18:37
18:42



18:44
18:46
18:48

18:31
18:33
18:34
18:35
18:36
18:37





18:24
18:26
18:28
18:29

16:46
16:48

160




18:00
18:02
18:09
18:14
18:16

16:36
16:37
16:37
16:42



16:44

16:28
16:29
16:31
16:33
16:34
16:35

16:14
16:16





16:24
16:26

158




16:00
16:02
16:09

12:37
12:42



12:44
12:46
12:48

12:31
12:33
12:34
12:35
12:36
12:37





12:24
12:26
12:28
12:29

10:46
10:48

156




12:00
12:02
12:09
12:14
12:16

10:36
10:37
10:37
10:42



10:44

10:28
10:29
10:31
10:33
10:34
10:35

10:14
10:16





10:24
10:26



7:34
7:36
7:38

154




10:00
10:02
10:09

7:24
7:25
7:26
7:27
7:27
7:32

7:14
7:16
7:18
7:19
7:21
7:23

19:32


19:34
19:36
19:38

VÍKEND/SA+SO und Feiertag in CZ
152



19:23
19:24
19:25
19:26
19:27
19:27

19:14
19:16
19:18
19:19
19:21

18:48

118


18:37
18:37
18:42



18:44
18:46

18:29
18:31
18:33
18:34
18:35
18:36

18:16




18:24
18:26
18:28

16:44
16:46
16:48

116


18:00
18:02
18:09
18:14

16:35
16:36
16:37
16:37
16:42



16:26
16:28
16:29
16:31
16:33
16:34

16:09
16:14
16:16





16:24

14:42


14:44
14:46
14:48

114




16:00
16:02

14:33
14:34
14:35
14:36
14:37
14:37



14:24
14:26
14:28
14:29
14:31

11:48

112




14:00
14:02
14:09
14:14
14:16



11:37
11:37
11:42



11:44
11:46

11:29
11:31
11:33
11:34
11:35
11:36

11:16




11:24
11:26
11:28

9:44
9:46
9:48

110




11:00
11:02
11:09
11:14

9:35
9:36
9:37
9:37
9:42


9:26
9:28
9:29
9:31
9:33
9:34

9:09
9:14
9:16




9:24

7:31
7:34
7:36
7:38
7:40

108




9:00
9:02

7:19
7:20
7:21
7:22
7:23
7:26

7:10
7:12
7:14
7:15
7:17

6:18

106


6:07
6:07
6:12


6:14
6:16

5:59
6:01
6:03
6:04
6:05
6:06

5:54
5:56
5:58



501 Chomutov,aut.nádr. 5:16
501 Chomutov,žel.st. př/an 5:18

501 Chomutov,Jitřenka 
501 Chomutov,Bezručova 5:14

521 Křimov,Krásná Lípa        od/ab 5:07
501 Chomutov,Lipská II 5:12

521 Křimov,Domina,žel.st. 5:06
521 Křimov,Krásná Lípa        př/an 5:07

521 Křimov,Strážky 5:04
521 Křimov,Domina 5:05

521 Křimov 5:01
521 Křimov,Suchdol,rozc. 5:03

521 Křimov,nádr. 4:58
521 Křimov,nádr.rozc. 4:59

524 Hora Sv.Šebestiána 4:54
524 Hora Sv.Šebestiána,Nová Ves 4:56

33 Marienberg,Reitzenhain,ZOLL 
524 Hora Sv.Šebestiána,,CLO 

33 Marienberg,Reitzenhain,Kfz-Werkstatt  
33 Marienberg,Reitzenhain,Wendeschleife  

26 Marienberg,Reitzenhainer Str.  
26 Marienberg,Neues Haus  



26 Marienberg,Markt od/ab

Zóna ZASTÁVKA/HALTESTELLE PRACOVNÍ DNY/MONTAG bis FREITAG ausser Feiertag in CZ
Fahr-Nr 102 104

588
Gültig ab/Platí od 12.12.2021

Marienberg-Hora Sv. Šebestiána-Chomutov
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Der »Sächsische Landespreis für Heimatforschung« wird vom Sächsi-
schen Staatsministerium für Kultus in Kooperation mit dem Landesverein 
Sächsischer Heimatschutz e. V. ausgerichtet. Zur Teilnahme eingeladen 
sind Laienforscherinnen und Laienforscher, Jugendliche und Kinder, die 
sich in vielfältiger Art mit Themen der sächsischen Heimat befassen. Es 
können sowohl Einzel- als auch Gruppenarbeiten, wie z. B. Druckwerke, 
Filme, Podcasts, Internetseiten oder Social-Media-Beiträge, eingereicht 
werden.

Themen

❚	 Orts-, Regional- und Landesgeschichte
❚ 	 Themen aus dem sorbischen Kulturkreis
❚ 	 Migration und Mobilität, Flucht und Vertreibung
❚ 	 Demokratie, gesellschaftliche Transformationsprozesse
❚ 	 Genealogie
❚ 	 Genderforschung
❚ 	 Industrie- und Technikgeschichte
❚ 	 Naturlandschaft und Bewahrung des Naturerbes
❚ 	 Flora und Fauna sowie ihr Schutz
❚ 	 biologisch mannigfaltige und nachhaltig genutzte Kulturlandschaften
❚ 	 Klima und Umwelt
❚ 	 Archäologie
❚ 	 Kunst-, Literatur-, Musikgeschichte, Volkskunst
❚ 	 Dialektforschung und Namenkunde
❚ 	 Alltagskultur, Feste und Bräuche
❚ 	 Stadt- und Dorferneuerung
❚ 	 Denkmalschutz und Denkmalpflege

Preise

1. Preis: 3.000 Euro		  1. Schülerpreis: 750 Euro
2. Preis: 2.000 Euro		  2. Schülerpreis: 600 Euro
3. Preis: 1.500 Euro		  3. Schülerpreis: 400 Euro

Jugendförderpreis: 750 Euro

Weitere Leistungen können mit einem 
Anerkennungspreis gewürdigt werden.

Bewerbung

Die Werke sind in zweifacher Ausfertigung einzusenden. Beizufügen sind 
ein ausgefüllter Bewerbungscoupon (abrufbar im Internet) sowie weitere 
Angaben, die Sie bitte der aktuellen Ausschreibung entnehmen.

Einsendeschluss ist der 15. Mai 2022.

Einsendungen an:
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.
Stichwort: »Landespreis für Heimatforschung«
Wilsdruffer Str. 11, 01067 Dresden

Weitere Informationen im Internet:

www.bildung.sachsen.de/heimatpflege
www.saechsischer-heimatschutz.de/
landespreis-fuer-heimatforschung.html

Diese Maßnahme wird finanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags
beschlossenen Haushaltes.

Sächsischer Landespreis
für Heimatforschung
2022

Sächsischer Landespreis
für Heimatforschung 2022

Der »Sächsische Landespreis für Hei-
matforschung« wird vom Sächsi-
schen Staatsministerium für Kultus 
in Kooperation mit dem Landesverein 
Sächsischer Heimatschutz e. V. aus-
gerichtet. Zur Teilnahme eingeladen 
sind Laienforscherinnen und Laien-
forscher, Jugendliche und Kinder, die 
sich in vielfältiger Art mit Themen der 
sächsischen Heimat befassen. Es kön-
nen sowohl Einzel- als auch Gruppen-
arbeiten, wie z. B. Druckwerke, Filme, 
Podcasts, Internetseiten oder Social-
Media-Beiträge, eingereicht werden.

Themen
❚ Orts-, Regional- und  

Landesgeschichte
❚ Themen aus dem sorbischen  

Kulturkreis
❚ Migration und Mobilität, Flucht und 

Vertreibung
❚ Demokratie, gesellschaftliche  

Transformationsprozesse
❚ Genealogie
❚ Genderforschung

❚ Industrie- und Technikgeschichte
❚ Naturlandschaft und Bewahrung 

des Naturerbes
❚ Flora und Fauna sowie ihr Schutz
❚ biologisch mannigfaltige und nach-

haltig genutzte Kulturlandschaften
❚ Klima und Umwelt
❚ Archäologie
❚ Kunst-, Literatur-, Musikgeschichte, 

Volkskunst
❚ Dialektforschung und Namenkunde
❚ Alltagskultur, Feste und Bräuche
❚ Stadt- und Dorferneuerung
❚ Denkmalschutz und Denkmalpflege

Preise
1. Preis: 3.000 Euro
2. Preis: 2.000 Euro
3. Preis: 1.500 Euro

Jugendförderpreis: 750 Euro

1. Schülerpreis: 750 Euro
2. Schülerpreis: 600 Euro
3. Schülerpreis: 400 Euro

Weitere Leistungen können mit einem 
Anerkennungspreis gewürdigt werden.

Diese Maßnahme wird finanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes.

Bewerbung
Die Werke sind in zweifacher Ausferti-
gung einzusenden. Beizufügen sind ein 
ausgefüllter Bewerbungscoupon (abruf-
bar im Internet) sowie weitere Angaben, 
die Sie bitte der aktuellen Ausschreibung 
entnehmen.

Einsendeschluss ist der 15. Mai 2022.
Einsendungen an:
Landesverein Sächsischer  
Heimatschutz e. V.
Stichwort: »Landespreis für  
Heimatforschung«
Wilsdruffer Str. 11, 01067 Dresden

Weitere Informationen im Internet:
www.bildung.sachsen.de/heimatpflege
www.saechsischer-heimatschutz.de/
landespreis-fuer-heimatforschung.
html

Der Bauhof informiert 
 
Im Rahmen des aktuell durch den Bauhof 
im Stadtgebiet durchgeführten Frühjahr-
sputzes werden die Bürger gebeten, auf 
die temporären Parkverbote zu achten.

Studienplätze im Bachelorstudiengang Allge-
meine Verwaltung für Menschen mit Schwer-
behinderung an der Hochschule Meißen (FH)
Bei der Landesdirektion Sachsen sind zum 1. September 2022 10 Stu-
dienplätze im Bachelorstudiengang Allgemeine Verwaltung mit anschlie-
ßender Übernahme in den Dienst des Freistaates Sachsen zu besetzen.

Die Ausschreibung erfolgt im Rahmen einer Landesqualifizierungsmaß-
nahme für Menschen mit Schwerbehinderung oder ihnen Gleichgestellte, 
die sich für die gehobene Sachbearbeitung und Aufgabenfelder im mitt-
leren Management des öffentlichen Dienstes ausbilden lassen und die 
Laufbahnbefähigung für die erste Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 
der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung erwerben wollen.

Im Rahmen des Studiums ist eine individuelle Betreuung, Barrierefreiheit 
auf dem Campus sowie die Koordination der Unterstützung durch So-
zialleistungsträger, unter anderem bei der Beschaffung von Hilfsmitteln 
für das Studium oder der Unterbringung am Studienort Meißen, durch 
Beschäftigte der Hochschulverwaltung sichergestellt.

Informationen zum Aufbau und Inhalt des Studiums, zu Zulassungsvor-
aussetzungen sowie zum Bewerbungsverfahren unter www.hsf.sachsen.
de
Bewerbungsschluss ist der 22. Mai 2022.

Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, den 30. Juni 2022 bietet die AfU e. V. die Möglichkeit

	 in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr 
	 in Burkhardtsdorf, im Rathaus, Am Markt 8,

	 von 13.30 - 14.30 Uhr in Thum, 
	 im Greifenstein-Gymnasium, Schulstr. 6

	 und von 16.00 - 17.00 Uhr in Marienberg, 
	 in der Herzog-Heinrich-Grundschule, Anton-Günther-Weg 4 E 

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert 
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch 
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche 
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelpa-
rameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasser-
qualität überprüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung 
entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des 
Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der  
Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Schnelltestzentrum im OT Zöblitz

Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Schutzmaßnahmen 
wurde das Testzentrum im Ortsteil Zöblitz durch den 
Betreiber geschlossen. 
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Auf ins neue Bike-Abenteuer: 
BLOCKLINE Saisonstart 
am 29. April 2022

Am 29. April 2022 beginnt die erste komplette Saison der BLOCKLINE. 
Auf insgesamt 140 Kilometern und 2.750 Höhenmetern Bike-Abenteu-
er wartet das große Gefühl von unendlicher Freiheit: Bis zu 15 kürzere 
Etappen oder drei spannende Runden (Loops) locken kleine und große 
Abenteurer auf eine Expedition in die wunderschöne Natur des Osterz-
gebirges. Bis zum 31.Oktober 2022 kann die Strecke befahren werden.

Die BLOCKLINE ist eine komplett beschilderte Bike-Strecke. Sie verläuft 
entgegen dem Uhrzeigersinn. Man kann überall starten, vorzugsweise bei 
einem der BLOCKLINE-Portale oder einer der BLOCKLINE-Unterkünfte 
(BLOCKLINE Inns). Besonders viel Freude macht die Strecke mit dem 
BLOCKLINE-Starterpaket. Es enthält u. a. das BLOCKLINE-Schlauch-
tuch sowie das reich gefüllte Abenteuer-Handbuch mit vielen Tipps und 
Rätseln. Das Starterpaket kostet 29 Euro, jede weitere Person im Team 

ist für 16 Euro dabei. Natürlich kann die BLOCKLINE 
auch in kleineren Etappen gefahren werden und ist 
somit ein idealer Tipp für einen Tagesausflug mit der 
Familie.
Weitere Informationen zur Strecke, zu geführten 
Tourenwochenenden sowie buchbaren Tourenan-
geboten unter: www.blockline.bike

Das müssen Eltern bei 
der Beantragung des 
„BildungsTickets“ für ihr 
Kind unbedingt beachten! 

Irrtümlicherweise beantragen hunderte Eltern das „BildungsTi-
cket“ für die ÖPNV-Schulfahrten ihrer Kinder beim Zweckverband 
Verkehrsverbund Mittelsachsen (ZVMS). Der Verkehrsverbund 
weist darauf hin, dass die Anträge ab Schuljahr 2022/23, wie be-
reits mitgeteilt, an die Verkehrsunternehmen direkt gerichtet wer-
den müssen.

Wir bitten nochmals alle Eltern, die ihren Antrag noch nicht abgeschickt 
haben, diesen UNBEDINGT an das im Antrag angekreuzte Verkehrsun-
ternehmen zu richten. Alle bislang beim ZVMS eingegangenen Anträge 
werden an die Verkehrsunternehmen weitergeleitet. 
Dies geschieht in erster Linie um sicherzustellen, dass die Anträge fristge-
mäß in den Verkehrsunternehmen bearbeitet werden können, um einen 
reibungslosen Start ins neue Schuljahr zu ermöglichen.

Weitere Informationen sowie die Kontaktdaten der Verkehrsunternehmen 
unter www.marienberg.de

9. Philharmonisches Konzert

Am Montag, dem 9. Mai 2022 im Eduard-von- 
Winterstein-Theater Annaberg-Buchholz und am 
Samstag, dem 14. Mai 2022 im Kulturhaus Aue, 
lädt die Erzgebirgische Philharmonie Aue jeweils 
um 19.30 Uhr alle Beethoven-Liebhaber zum  
9. Philharmonischen Konzert der Spielsaison 2021/2022 ein. Am Pult 
steht GMD Jens Georg Bachmann. Solist des Abends ist der Star-Pianist 
Cyprien Katsaris.

Termine: 
Montag, 9. Mai 2022, 19.30 Uhr, Eduard-von-Winterstein-Theater 
Annaberg-Buchholz
Samstag, 14. Mai 2022, 19.30 Uhr, Kulturhaus in Aue
Konzerteinführung jeweils um 19.00 Uhr

Kartenbestellung unter: 
Tel.: 03733 1407-131 | service@erzgebirgische.theater
www.erzgebirgische.theater/ticketshop
bzw.: Tel.: 03771–23761 | kulturhaus.aue@t-online.de
www.kulturhausaue.de

Stoneman Miriquidi: Saisonstart am 29. April 
2022 für MTB und Road

Die neue Saison des Stoneman Miriquidi startet am 29. April 2022 auf 
den Originalrouten für MTB und Road. Bis zum 31. Oktober 2022 können 
die Strecken befahren werden.

Der Stoneman Miriquidi ist eine sportliche Herausforderung auf den 
schönsten Routen des Erzgebirges. Die Strecken können an einem 
Stück (ein Tag = Gold), oder in mehreren Etappen (zwei Tage = Silber, 
drei Tage = Bronze) gefahren werden. Die Starterpakete Card und Classic 
sind an den offiziellen Ausgabestellen und bei den Stoneman Miriquidi 
Logis-Partnern erhältlich. Zusätzlich ermöglicht das digitale Starterpaket 
Now – auch als C-Edition buchbar – das kontaktlose Einchecken an al-
len Kontrollpunkten via Smartphone. Es ist online buchbar und lässt sich 
ohne Ausgabestellen fahren. Steine und Trophäen sind für dieses Paket 
nach der Fahrt online bestellbar.

Geführte Touren mit Olaf Ludwig im Juni 2022

Olympiasieger und Radsportlegende Olaf Ludwig zeigt auf der Strecke 
des Stoneman Miriquidi Road, was die Region zwischen Altenberg und 
Oberwiesenthal für Rennrad-Fans zu bieten hat. Mit seiner großen Lei-
denschaft zum Rennradfahren und dem ein oder anderen Geheimtipp 
bietet er den Fahrern alles, was zu einem unvergesslichen Road-Trip 
durch das Erzgebirge dazugehört. Wer gern in einer kleinen Gruppe un-
terwegs ist und sich mit Gleichgesinnten treffen und austauschen möch-
te, sollte einen Platz bei den geführten Touren reservieren. Zur Wahl ste-
hen eine Zwei- (Silber) bzw. Dreitagestour (Bronze). 

•	 Bronze-Tour Road: 23. bis 25. Juni 2022
•	 Silber-Tour Road: 24. bis 25. Juni 2022

Das Paket der geführten Tour enthält Übernachtung, Frühstück, Lunch-
paket und Gepäcktransfer an den Fahrtagen. Optional können weitere 
Übernachtungen gebucht werden. Eine Gruppe schließt einen Guide und 
max. zehn Fahrer ein. 

Weitere Informationen unter: https://www.stoneman-miriquidi.com und 
https://road.stoneman-miriquidi.com
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BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
03735 60 89 68 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, Schacht 
untertage befahrbar, Bergschmiede, Scheidebank, Märchenberg

IIIII  Ausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“
Nachdem im 19. Jahrhundert in den oberflächennahen Bereichen 
so gut wie keine Erzvorkommen mehr zu erwarten waren, musste 
sich zwangsläufig auf das Erschließen neuer Vorkommen in immer 
größeren Tiefen ausgerichtet werden. Zahlreiche selbstständige 
Gruben schließen sich im März 1861 zur Aktiengesellschaft „Marien-
berger Silberbergbau Gesellschaft“ zusammen. Der Einsatz neuester 
Technik wie 1866 der ersten Dampfmaschine und 1877 der ersten 
und einzigen Dampfförderanlage verhelfen dem Marienberger 
Revier nur zu kurzzeitigem Aufschwung. 
Mitte des 20. Jahrhunderts beginnt der Uranerzbergbau auch im 
Raum Marienberg durch Untersuchungen alter Halden und der 
Öffnung alter Schächte und Stolln. Spitzeisen und Handfeustel sind 
in den Anfangsjahren noch gebräuchliches Werkzeug. Fehlende mo-
derne Arbeitstechnologien werden durch den Einsatz der reichlich 
zur Verfügung stehenden Arbeitskräfte ausgeglichen. 1948 sind in 
Marienberg wieder 1213 Bergleute ansässig.
Die Dauerausstellung thematisiert jene Marienberger Bergbauzeit 
mit originalen Exponaten, Bildern und Filmmaterial.

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr
01.04. – 01.05.2022 Do & Fr 10 – 18 Uhr 

Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
Geschichte der Bergstadt Marienberg
Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

Wir freuen uns, unsere Besucher wieder uneingeschränkt in un-
seren Kultureinrichtungen begrüßen zu dürfen!
Das Tragen eines medizinischen Mund-Nasenschutzes/einer 
FFP2-Maske sowie die Einhaltung des Abstandes von mind. 1,50 m 
zu anderen Personen wird weiterhin dringend empfohlen.

Museen | Besucherbergwerke

!
IIIII  bis 01.05.2022
„Ich begleite dich - Leben im Sterben“ - eine interaktive Ausstel-
lung zu Sterben , Tod und Trauer organisiert durch den Hospiz- 
und Palliativdienst Marienberg e.V. in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Hospiz- und Palliativ Verband e.V.  
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SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – Do 11:00 – 15:30 Uhr | Fr 10:00 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte

IIIII  bis 08.05.2022 
Osterausstellung: Hobler – Figuren mit Herz

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do 14:00 – 18:00 Uhr | So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung 
und nach Vereinbarung
Eintritt frei – um eine Spende zum Erhalt des Hauses wird gebeten

Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig –  
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges

IIIII  Stadtführung „Historische Bergstadt Marienberg –  
Renaissance & Bergbau entdecken“ | mittwochs | 10:00 Uhr 
Dauer: 1,5 h | Treff: Tourist-Information (Rathaus)
Preis: 2,50 € pro Person (Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen), 
Kinder bis 16 Jahre frei | mit Gästekarte Erzgebirge 20 % Ermäßigung
Anmeldung erforderlich unter 03735 602 270

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr 

Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

IIIII  bis 24.07.2022 
Andreas Schroth – Fotoausstellung „Israel erlebt“

IIIII  Veranstaltungstipp!
20.05.22 | 19 Uhr | Musik und Ausstellungsgespräch in der 
Schnitzausstellung „Die Hütte“ 
Am 20.05.2022, 19 Uhr kommt der Fotograf und Collagengestalter 
Andreas Schroth in die Schnitzausstellung „Die Hütte“ in den Mari-
enberger Ortsteil Pobershau. Im Rahmen der aktuellen Sonderaus-
stellung „Israel erlebt“ spricht er über seine Arbeiten. Der Abend 
wird durch den Liedermacher Wolfgang Tost musikalisch begleitet. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis 15.05.2022 | 
Eintritt: 5,00 €

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstr. 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Max Christoph – Maler des Erzgebirges
Maschinenbaufabrik Ernst Wittig – Industriegeschichte erleben
Alte Tenne – historische landwirtschaftliche Geräte

IIIII  Schließzeit in der „Böttcherfabrik“ vom 29.04. bis 29.05.2022
Vom 29.04. bis 29.05.2022 bleibt die Marienberger Kultureinrichtung 
„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im Ortsteil Pobershau aufgrund um-
fangreicher Umbaumaßnahmen im Rahmen einer neuen Sonderaus-
stellung geschlossen. Wir bitten um Verständnis!

Stadtführungen



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 14 · 8/2022

Feiern im  
     Quadrat

500 Jahre  
Bergstadt  
Marienberg

1521
2021

Organisationsbüro Stadtjubiläum 2021

Markt 1, 09496 Marienberg

stadtjubilaeum@marienberg.de 

www.500jahre.marienberg.de

Tel. 03735 / 602 231 

Fax. 03735 / 223 07

1521
2021 Organisationsbüro Stadtjubiläum 2021

Markt 1, 09496 Marienberg

stadtjubilaeum@marienberg.de 

www.500jahre.marienberg.de

Tel. 03735 / 602 231 

Fax. 03735 / 223 07

Feiern im  
     Quadrat

500 Jahre  
Bergstadt  
Marienberg

Einladung zum
BERGGOTTESDIENST am 1. Mai 2022

Die Bergstadt Marienberg feiert am 27. April ihren 501. Ge-
burtstag. Aus diesem Anlass findet am Sonntag, dem 1. Mai 
2022, um 10:00 Uhr der traditionelle Berggottesdienst in der 
St. Marienkirche zu Marienberg statt. 
Bereits um 09:30 Uhr formieren sich Fahnenabordnungen 
aus Bergknapp- und Bergbrüderschaften am Zschopauer Tor. 
Musikalisch begleitet von der Bergkapelle Pobershau bewegt 
sich um 09:45 Uhr ein kleiner Bergaufzug zur Kirche. 

Der anschließende Berggottesdienst in der St. Marienkirche 
wird musikalisch umrahmt vom Bergmusikkorps „Frisch Glück“ 
Annaberg-Buchholz/Frohnau, der Bergkapelle Pobershau, dem 
Posaunenchor Marienberg sowie den Marienberger Bergsän-
gern. Nach dem Ausmarsch aus der Kirche werden sich die 
Teilnehmer wiederum zu einem kleinen Bergaufzug in Richtung 
Zschopauer Tor formieren. 

Sportwochenende 25.–26.06.2022 –
Marienberg bewegt sich

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Wochenende mit 
den Marienberger Sportvereinen! Groß und Klein erwartet ein 
buntes Programm aus Spiel, Sport und Spaß. Am Samstag prä-
sentieren sich zahlreiche Sportvereine in der Zeit von 10:00 bis 
18:00 Uhr auf dem Marienberger Marktplatz und geben einen 
Einblick in das vielfältige und abwechslungsreiche Vereinsle-
ben unserer Stadt. Egal ob beim Handball durch den HSV 1956 
Marienberg e.V., Badminton mit dem Marienberger Badminton-
verein e.V., beim Fußballtennis durch die SG Niederlauterstein  
e.V., Tanz und Bewegung begleitet durch zwei Tanztrainerinnen 
oder beim Gesundheitstest betreut durch die AOK Plus - dieser 
Samstag steht voll im Zeichen des Sports.
Besonders für Kinder bieten Hüpfburg, Glücksrad, Trampo-
lin und viele weitere Attraktionen reichlich Gelegenheit um 
sich auszutoben. Am Nachmittag organisiert der TSV 1872 
Pobershau e.V.  im Stadtzentrum einen Stadtlauf in Form eines 
Stundenlaufes, in verschiedenen Altersklassen geht es auf die 
ca. 1,2 km lange Strecke. Zum Abschluss des Tages lädt der 
FSV Motor Marienberg e.V. zum Sportlerball ins Festzelt auf 
dem Gelände des Lautengrundstadions ein, bei Livemusik las-
sen wir den sportlichen Tag ausklingen.
Am Sonntag findet im Lautengrundstadion ein Juniorscup des 
FSV Motor Marienberg statt. Um 14:00 Uhr lädt die Abteilung 
Wintersport des ATSV Gebirge/Gelobtland e.V. zu einem Ska-
tingevent vor den Toren des Lautengrundstadions ein. Als Ab-
schluss des Sportwochenendes ist im Festzelt um 15:00 Uhr 
ein Sportler- und Olympia-Talk mit Christina Schwanitz und 
Candy Bauer mit anschließender Autogrammstunde geplant.
Präsentationen weiterer Sportvereine sowie der Sportgeschäf-
te Sport Paule, Sport Ehnert sowie Radsport Weinhold runden 
das Wochenende ab. Und auch für das leibliche Wohl wird an 
beiden Tagen bestens gesorgt sein.

Änderungen vorbehalten!
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Kul(T)ourbetrieb des Erzgebirgskreises, 
Baldauf Villa Anton-Günther-Weg 4, 
09496 Marienberg

Samstag, 30.04.2022   20:00 Uhr	   
Folkrock mit Wind, Sand & Sterne

Unverwüstliche Untergrundhits wie „Tramptour“, „Verflossene Jahre“ 
oder „Die 169“ sind Wegzeichen der Folkrockband Wind, Sand & Sterne 
und ihres Frontmannes Stefan Gerlach, der in den 70ern als einer der 
Ersten eigene deutsche Folksongs dichtete, inspiriert von Bob Dylan und 
Leonhard Cohen. 
Speziell im Liveprogramm geht die Band locker zum urigen echten Erz-
gebirgfolks über. Schließlich tragen besonders die, in der langen Band-
geschichte in Fleisch und Blut über gegangenen, bevorzugten Dylan- und 
Stonessongs zur Stimmung eines Wind, Sand & Sterne Abends bei, der 
meist in einem ausgelassenen Finale endet

Sonntag, 15.05.2022   17:00 Uhr

Gerda Renatus stellt ihr neues Buch „Jugend - ein zweites Mal erlebt“ 
vor. In ihrem ersten Buch „Kindheit - ein zweites Mal erlebt“ beschreibt sie 
ihre Erinnerungen aus den 50er Jahren in denen sie eine unbeschwerte 
Kindheit erlebte. 
Im zweiten Buch „Jugend - ein zweites Mal erlebt“ lässt sie die Erlebnis-
se ihrer Jugend in den 60er Jahren wieder aufleben. Diese Jahre waren 
geprägt von Neugier auf das Erwachsenwerden, den Liebeserlebnissen 
und dem Lernen für einen Berufsabschluss, der ihr einmal die existentielle 
Grundlage für ihr späteres Leben schaffen soll. 
Nachdem sie ihr Heimatdorf Dörnthal verlassen hat, ist Marienberg für 
vier Jahre ihr neues Domizil im Internat der EOS. Das Buch enthält die 
Beschreibung der Geschichte der Bergstadt und des sich parallel ent-
wickelnden Gymnasiallebens. Vor allem war es ihr auch wichtig, den ab 
1962 in der EOS praktizierten Bildungsweg „Abitur mit Berufsausbildung“ 
aufzuzeigen. Ebenso stellt sie ihre Lehrer*innen vor und gibt einen Ein-
blick in die damals vermittelten Lehrstoffe. Natürlich kommen die Freizeit, 
und vor allem ihre persönlichen Erlebnisse, nicht zu kurz. 

Wir freuen uns auf die Buchvorstellung in Marienberg und die sicher inte-
ressanten Gespräche mit den Teilnehmer*innen zum Inhalt. 
Bleibt die Neugier der Leser*innen auf den gesamten Inhalt des Buches. 

LESUNG FÜR KINDER

Hexe Lucie aus dem Erzgebirge – Ein total verrückter Tag
Roberto Matthes, Annaberg-Buchholz

Dienstag, 24.05.2022  9:30 Uhr

Was wird wohl dabei herauskommen, wenn man aus Versehen von der 
Flugsalbe genascht hat, beim Bäckermeister plötzlich die Lebkuchen-
männchen lebendig werden und obendrein ein Zauberbuch in falsche-
Hände gelangt? Eben ein total verrückter Tag! Doch die kleine Hexe Lucie
aus dem Erzgebirge bewahrt 
einen kühlen Kopf und bringt 
mit viel Geschick alles wieder 
in Ordnung. Autor und Illus- 
trator Roberto Matthes ist 
Jahrgang 1970 und kommt 
aus Annaberg-Buchholz und 
ist seit 2017 als Autor tätig.  
Er schrieb und illustrierte 
das Kinderbuch „Hexe Lucie 
aus dem Erzgebirge“. Seine 
hauptberufliche Tätigkeit als 
Landschaftspfleger im Natur- 
schutzzentrum Erzgebirge gab ihm Inspiration und Anregung zur Cha-
rakterisierung der liebenswerten Figur der kleinen Hexe Lucie, die durch 
die erzgebirgischen Wälder, über weite Felder und durch die kleinen Orte 
wirbelt. Seine Ideen schöpft er aus der vielfältigen Schönheit der Natur: 
das können Tautropfen im morgendlichen Gras sein, Pilze, die aus dem 
Moos emporwachsen oder Spinnen, die ein kunstvolles Netz knüpfen.

Kontakt, Information und Anmeldungen:
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Telefon:	 03735-22045
E-Mail:	 info@baldauf-villa.de
	 www.baldauf-villa.de

Vereinsspielfest

 
 HSV 1956 Marienberg e.V.
 

„Kinder stark machen“

Wer?

Wo?

Wann?

Was?

 Vor- und Grundschulkinder
  Sporthalle am Goldkindstein
  Sa, 14.05.22 / 12.00-16.00 Uhr
 

H
a

n
d

b
a
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er

 

5 bis 10 Jahre

 

- Niedrigseilgarten
- Vertrauensparcour
- Mitmachprogramm

- Workshops wie Akrobatik
- Teamwettbewerbe
- Quiz ...

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
HSV 1956 Marienberg e.V., Herzog-Heinrich-Str. 1, 09496 Marienberg

 

        

www.handball-marienberg.de 03735 - 669808 bzw. 0173 - 5916814
kontakt@handball-marienberg.de

Dominik Klein
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Einladung zum
BERGGOTTESDIENST am 1. Mai 2022

Die Bergstadt Marienberg feiert am 27. April ihren 501. Ge-
burtstag. Aus diesem Anlass findet am Sonntag, dem 1. Mai 
2022, um 10:00 Uhr der traditionelle Berggottesdienst in der 
St. Marienkirche zu Marienberg statt. 
Bereits um 09:30 Uhr formieren sich Fahnenabordnungen 
aus Bergknapp- und Bergbrüderschaften am Zschopauer Tor. 
Musikalisch begleitet von der Bergkapelle Pobershau bewegt 
sich um 09:45 Uhr ein kleiner Bergaufzug zur Kirche. 

Der anschließende Berggottesdienst in der St. Marienkirche 
wird musikalisch umrahmt vom Bergmusikkorps „Frisch Glück“ 
Annaberg-Buchholz/Frohnau, der Bergkapelle Pobershau, dem 
Posaunenchor Marienberg sowie den Marienberger Bergsän-
gern. Nach dem Ausmarsch aus der Kirche werden sich die 
Teilnehmer wiederum zu einem kleinen Bergaufzug in Richtung 
Zschopauer Tor formieren. 

Sportwochenende 25.–26.06.2022 –
Marienberg bewegt sich

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Wochenende mit 
den Marienberger Sportvereinen! Groß und Klein erwartet ein 
buntes Programm aus Spiel, Sport und Spaß. Am Samstag prä-
sentieren sich zahlreiche Sportvereine in der Zeit von 10:00 bis 
18:00 Uhr auf dem Marienberger Marktplatz und geben einen 
Einblick in das vielfältige und abwechslungsreiche Vereinsle-
ben unserer Stadt. Egal ob beim Handball durch den HSV 1956 
Marienberg e.V., Badminton mit dem Marienberger Badminton-
verein e.V., beim Fußballtennis durch die SG Niederlauterstein  
e.V., Tanz und Bewegung begleitet durch zwei Tanztrainerinnen 
oder beim Gesundheitstest betreut durch die AOK Plus - dieser 
Samstag steht voll im Zeichen des Sports.
Besonders für Kinder bieten Hüpfburg, Glücksrad, Trampo-
lin und viele weitere Attraktionen reichlich Gelegenheit um 
sich auszutoben. Am Nachmittag organisiert der TSV 1872 
Pobershau e.V.  im Stadtzentrum einen Stadtlauf in Form eines 
Stundenlaufes, in verschiedenen Altersklassen geht es auf die 
ca. 1,2 km lange Strecke. Zum Abschluss des Tages lädt der 
FSV Motor Marienberg e.V. zum Sportlerball ins Festzelt auf 
dem Gelände des Lautengrundstadions ein, bei Livemusik las-
sen wir den sportlichen Tag ausklingen.
Am Sonntag findet im Lautengrundstadion ein Juniorscup des 
FSV Motor Marienberg statt. Um 14:00 Uhr lädt die Abteilung 
Wintersport des ATSV Gebirge/Gelobtland e.V. zu einem Ska-
tingevent vor den Toren des Lautengrundstadions ein. Als Ab-
schluss des Sportwochenendes ist im Festzelt um 15:00 Uhr 
ein Sportler- und Olympia-Talk mit Christina Schwanitz und 
Candy Bauer mit anschließender Autogrammstunde geplant.
Präsentationen weiterer Sportvereine sowie der Sportgeschäf-
te Sport Paule, Sport Ehnert sowie Radsport Weinhold runden 
das Wochenende ab. Und auch für das leibliche Wohl wird an 
beiden Tagen bestens gesorgt sein.

Änderungen vorbehalten!
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Ansetzungen vom HSV 1956 
Marienberg e. V. 
• Samstag, 30.04.2022
Heimspiele für ein Team des 
HSV 1956 Marienberg in der Sporthalle „Am Goldkindstein“
Bezirksliga weibliche Jugend B:
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – SV 04 Plauen Oberlosa
Auswärtsspiel für zwei Teams des HSV 1956 Marienberg
Bezirksliga weibliche Jugend E in GSH Limbach Oberfrohna:
13:00 Uhr HV Chemnitz - HSV 1956 Marienberg wJE
14:00 Uhr BSV Limbach Oberfrohna - HSV 1956 Marienberg wJE
Sachsenliga Frauen in SH Albert-Schweitzer Gymnasium Kamenz:
16:00 Uhr VfB Bischofswerda - HSV 1956 Marienberg

• Samstag, 07.05.2022
Heimspiele für ein Team des HSV 1956 Marienberg in der Sport-
halle „Am Goldkindstein“
Sachsenliga weibliche Jugend C:
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – HC Leipzig

• Sonntag, 08.05.2022
Auswärtsspiel für drei Teams des HSV 1956 Marienberg
Bezirksliga weibliche Jugend E in Sachsenhalle Chemnitz:
11:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJE – SV Chemie Zwickau
12:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJE – BSV Sachsen Zwickau
Kreisliga Zwickau weibliche Jugend D in SH Oberlungwitz:
11:00 Uhr HV Grüna – HSV 1956 Marienberg wJD
Bezirksliga weibliche Jugend B in SH Schoeller Weißenborn:
14:00 Uhr SV Rotation Weißenborn – HSV 1956 Marienberg wJD
 
Vereinsspielfest „Kinder stark machen“ am 14.05.2022 von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Sporthalle „Am Goldkindstein“
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums „Kinder stark machen“ 2019 ge-
wann der HSV Marienberg ein Vereinsspielfest mit dem ehemaligen 
Handballer Dominik Klein. 

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen Mann-
schaften viel Erfolg.
Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im Internet 
www.handball-marienberg.de oder Facebook HSV 1956 Marienberg er-
sichtlich.

Kirchliche Nachrichten
Adventkapelle Marienberg
samstags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 01.05.	 10:00 Uhr	 Berggottesdienst zum 
					     Stadtgeburtstag mit 
					     Kindergottesdienst
Sonntag, 08.05.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst 
					     anlässlich Konfirmation
					     mit Kindergottesdienst

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag, 01.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Armin Hertel
Sonntag, 08.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann
Mittwoch,11.05.	 19.30 Uhr	 Bibelgespräch
Sonntag, 15.05.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Markus Fuchs

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 01.05.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 08.05.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 10.05.	 19:30 Uhr	 Bibelstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs		  19:30 Uhr	 Gottesdienst

Kath. Gemeinde Marienberg
Sonntag, 	 01.05. 10:00 Uhr 	Gottesdienst
Sonntag, 	 08.05. 10:00 Uhr 	Gottesdienst
 	

Diakonie Marienberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk
Marienberg e. V.

Kontaktcafé
in der Sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“ 

Töpferstr. 33, 09496 Marienberg, Telefon: 03735/660422
koca@diakonie-marienberg.de | www.diakonie-marienberg.de

Herzliche Einladung zu den Angeboten im Mai 2022

Montag, 02.05.	 14:30 Uhr	 1. Raus in die Natur: 
		  eine Runde in der Nähe von Neuhausen
Dienstag, 03.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr 	Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch, 04.05.	 15:00 – 17:00 Uhr Zschopau – 
		  Treff: Wandern rund um Zschopau
Donnerstag, 05.05.	 14:30 Uhr	 Wir entdecken unsere Heimat: 
		  Ausflug zum Kurpark Thermalbad Wiesenbad
Freitag, 06.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag, 09.05.	 14:30 Uhr	 Spiel mal wieder
Dienstag, 10.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch, 11.05.	 16:00 – 18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Olbernhau
Donnerstag, 12.05.	 14:30 Uhr	 Sport und Spiel mit dem Schwungtuch
Freitag, 13.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag, 16.05.	 14:30 Uhr	 Wir backen
Dienstag, 17.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch, 18.05.	 15:00 – 17:00 Uhr Olbernhau – 
		  Treff: Bowling im Saigerhüttengelände Olbernhau
Donnerstag, 19.05.	 14:30 Uhr	 Geburtstagskaffeetrinken
Freitag, 20.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag, 23.05.	 ab 16:00 Uhr Gemeinsames Abendbrot
Dienstag, 24.05.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch, 25.05.	 16:00 – 18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Olbernhau
Freitag, 27.05.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag, 30.05.	 Geschlossen
Dienstag, 31.05.	 10:00 Uhr 	Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

WICHTIGE INFORMATION!!
Ein Kontaktcafébesuch kann nur mit vorheriger telefonischer oder per-
sönlicher Anmeldung erfolgen.
Die Verhaltensmaßnahmen und Hygienevorschriften sind unbedingt ein-
zuhalten.

Achtung neue Öffnungszeit
Montag, Donnerstag 12:30 – 17:30 Uhr
Dienstag, Freitag 8:30 Uhr – 15:30 Uhr
Mittwoch ist das Kontaktcafé in Marienberg geschlossen

Wir laden sehr herzlich am 04.05.2022 um 15:30 Uhr zur Krabbel-
gruppe in die Kneipp-Kindertagesstätte Flachsröste, 
Lindenstraße 51 in 09496 Marienberg ein.
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NIEDERLAUTERSTEIN

Projektwoche 
„500 Jahre Marienberg“

Die Lesewoche der Grundschule „Herzog 
Heinrich“ stand unter dem 
Motto „500 Jahre Marienberg“. Auftakt 
bildete der Besuch der Mitmach-Operette „Das Haus und die Tauben“ in 
der Baldauf Villa. Hierbei wurden alle Schulkinder direkt in das Spielstück 
einbezogen, was Freude und bleibende Eindrücke hinterließ.  
Neben dem traditionellen Schullesewettbewerb hatte sich jede Klasse 
etwas ganz Besonderes ausgedacht: Sie veranstalteten 2  Projekttage, 
an denen es einen etwas „anderen Unterricht“ gab. Im Mittelpunkt stand 
das Thema Marienberg. Während zahlreicher Ausflüge innerhalb von  Ma-
rienberg erfuhren die Kinder sehr viel über ihre Heimatstadt und deren 
Sehenswürdigkeiten. Sogar eine ganztägige Erzgebirgsrundfahrt wurde 
als Highlight organisiert. Zum Wochenabschluss fand unsere Kinder-Uni 
statt. Kinder hielten Vorträge für Kinder und präsentierten das Thema 
Erzgebirge, aber auch vielfältige andere Themen informativ und individuell. 
Die Vorschulkinder vom Kindergarten „Buratino“ wurden dazu herzlich 
eingeladen.
Alle Kinder hatten großen Spaß und werden diese Lesewoche wohl noch 
lange in guter Erinnerung behalten.

Abteilung: Wintersport
Krönender Saisonabschluss am Fichtelberg

	
Eine lange und erfolgreiche Saison 
findet ihren Abschluss in Oberwiesen- 
thal zur Deutschen Meisterschaft. „Es 
hätte besser nicht laufen können“, so 
Danilo Schneeweiß, Trainer AK 10-18 
m/w, zu den tollen winterlichen Be-
dingungen und Ergebnissen unserer 
Sportler.

Bei den in der klassischen Technik 
ausgetragenen Distanzrennen stellte 
unser Verein mit Jonas Müller (U16) 
und Toni Rollinger (U18) zwei Titel-
träger im Jugendbereich. Bereits am 
Freitag konnte sich Toni mit Nico Dzaak (SK Dresden - Niedersedlitz) Gold 
im Teamsprint sichern. Lohn für ihre konstanten Leistungen über die ge-
samte Saison war nicht nur der DM-Titel. In der Deutschlandpokal-Ge-
samtwertung hat Jonas die Nase vorn und ist somit Pokalgewinner. Toni 
musste lediglich einem Kontrahenten den Vortritt lassen und wurde in der 
nationalen Serie erfolgreich Zweiter. 
Beim Vereinssprint am Sonntag bildeten beide zusammen mit Nick 
Fritzsch, Regionaltrainer Skilanglauf Mittelsachsen, ein starkes ATSV-
Team. Von 42 gestarteten Staffeln bei den Herren belegten sie den 6. 
Platz.

Herzlichen Glückwunsch!

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
jeden Dienstag um 		 19:30 Uhr	 Gebetstreff
jeden Samstag um 		 19:00 Uhr 	 Jugendstunde
jeden Sonntag um 		  9:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 03.05.		 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag

Ortsteilbibliothek Niederlauterstein
Mittwoch, 04.05.	 15:00-16:00 Uhr 

Glück Auf, Marienberg!

Mein Name ist Johanna Glöckner (26 J.) und ich bin seit Anfang April über 
den CVJM Lichtblick e.V. nebenberuflich als Betreuerin und Ansprech-
partnerin für aufgenommene ukrainische Flüchtlinge in den Orten Lau-
terbach, Niederlauterstein und Rittersberg (und vereinzelt auch in den 
Nachbarorten) zuständig. Meine Aufgaben sind es, Verbindungen zwi-
schen Gastfamilien/Vermietern und Flüchtlingsfamilien zu schaffen, diese 
hier im Alltag bei Behördengängen, Einkäufen und Arztbesuchen zu be-
gleiten und Sprachbarrieren zu glätten. Diese Aufgaben sind wortwörtlich 
aus der Not heraus entstanden und dennoch freue ich mich von Herzen, 
gemeinsam mit dem CVJM Lichtblick e.V. und in enger Zusammenarbeit 
mit der Stadt Marienberg helfen zu können, wo es gerade am meisten 
benötigt wird.
Schon rund 30 Ukrainern haben hier in unseren Orten ein sicheres, neues 
Zuhause gefunden und noch mehr Menschen werden in den nächsten 
Tagen, Wochen und Monaten hier ankommen. Um auch diesen Familien 
Sicherheit und ein Dach über dem Kopf bereitstellen zu können, brauchen 
wir EURE Hilfe! Wir sind ständig auf der Suche nach lang- und kurzfris-
tigen Unterkünften, leerstehenden Wohnungen oder Ferienwohnungen 
und bieten an, euch bei allen organisatorischen Schritten zu begleiten und 
zu beraten. Wer die Möglichkeit hat, eine Familie aufzunehmen, melde 
sich bitte bei der Stadtverwaltung Marienberg und für die Orte Lauter-
bach, Niederlauterstein und Rittersberg auch gern beim CVJM Lichtblick 
unter: mail@cvjm-lichtblick.de / 0162/9617380
Wer die Betreuung der Familien in unseren Orten und die Anstellung von 
Johanna finanziell unterstützen möchte, kann das gern über folgendes 
Spendenkonto tun:
CVJM Lichtblick e.V.   /   DE88 8705 4000 0725 0505 94   /   Erzgebirgs-
sparkasse   /   Zweck: Ukraine-Hilfe

Vielen Dank für alle Hilfe und Unterstützung! Mit lieben Grüßen und Gottes 
Segen, Johanna Glöckner und Stefan Macher

erzog einrich

 Schuhle

 GEBIRGE UND GELOBTLAND

Bild Quelle: ATSV
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LAUTERBACH

Candy Bauers Goldmedaille durfte jeder gerne mal in die Hand nehmen.

Olympiasieger Candy Bauer 
gastierte im „Kinderland“
 
Um das FLIZZY-Kindersportabzeichen zu errei-
chen mussten die Steppkes der Kindertagesstätte 
„Kinderland“, einer Einrichtung des Kinderwelt 
Erzgebirge e.V. im Marienberger Ortsteil Niederlauterstein schon so ei-
niges tun. An verschiedenen Stationen waren am Vormittag des 8. Ap-
ril in der Turnhalle des Ortes u. a. Beweglichkeit, Geschicklichkeit und 
Schnelligkeit gefragt. Schließlich wollte am Ende dieses Sportfestes jedes 
Mädchen und jeder Junge stolz das Abzeichen mit nach Hause nehmen. 
Diesmal war es jedoch so, dass gar nichts schief gehen konnte, denn 
der zweifache Olympiasieger Candy Bauer (Bob-Team Friedrich) war mit 
im Boot und gab den Kindern wertvolle Tipps und absolvierte mit ihnen 
die Aufwärmphase. „Wir sind happy, dass Herr Bauer dieses Sportfest 
mit bereichert hat, denn einen Edelmetallträger hat man nicht alle Tage 
zu Gast. Des Weiteren freuen wir uns riesig, endlich wieder Veranstaltun-
gen dieser Art durchführen zu können“, so Leiterin Annett Börner. Candy 
Bauer kommt übrigens selbst gern in die Einrichtung, denn auch sein 
Söhnchen Hugo wird dort betreut. Natürlich hatte er zum Sportfest auch 
seine Goldmedaille mitgebracht, die jedes Kind (und auch jeder Erwach-
sene) gern mal in die Hand nehmen durfte. Alles in allem kann die Ver-
anstaltung als sehr gelungen bezeichnet werden. Gemeinsam mit dem 
Kooperationspartner ATSV Gebirge/Gelobtland konnte den Kindern ein 
Vormittag mit Körperertüchtigung und viel Spaß geschenkt werden. Das 
Abzeichen schafften alle.

Foto: Jana Kretzschmann

SV Lauterbach e. V.
Herren – 1. Kreisklasse
Sonntag, 	 15.05.	 15:00 Uhr	 SV Heidersdorf – 
			   SV Lauterbach

C-Jugend – 1. Kreisklasse
Samstag, 	 07.05.	 13:30 Uhr	 SpG Krumhermersdorf/ZP – 
			   SpG Lauterbach/Gebirge-Gel.

D-Jugend – 1. Kreisklasse
Dienstag, 	 03.05.	 17:00 Uhr	 SpG Lauterbach/Gebirge-Gel. – 
			   VfB Zöblitz
Samstag, 	 07.05.	 10:30 Uhr	 SpG Gornau/Amtsberg – 
			   SpG Lauterbach/Gebirge-Gel.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Lauterbach
Mittwoch, 	 04.05.	  15:00-16:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag, 	 01.05.	 9:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 	 08.05.	 9:30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in der 		
			   Stadtkirche Zöblitz

N A C H R U F 

Der Schützenverein Rübenau e. V. trauert um

Herrn

Gottfried Steyer

Gottfried war unser langjähriger Vorsitzender des Schüt-
zenvereines Rübenau e. V.. Durch seine unnachahmliche 
Art führte und prägte er mit viel Engagement und stetiger 

Einsatzbereitschaft den Schützenverein. Auch nach seinem 
Vorsitz war er stets ein zuverlässiger und sehr engagier-
ter Schützenbruder, welcher dem Verein mit Rat und Tat 

immer hilfreich zur Seite stand. 

Wir werden Gottfried in unseren Reihen sehr vermissen 
und ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Schützenverein Rübenau e. V.
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Nachruf

Betroffen und tief bewegt erhielten wir die traurige Nachricht, 
dass unser Feuerwehrkamerad

Oberbrandmeister Peter Tutzschky
Aktiv-Abteilung

Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr 
Lauterbach verstorben ist.

Am 1. Mai 1982 trat unser Kamerad Peter Tutzschky in die 
Freiwillige Feuerwehr Lauterbach ein.
Er hat sich in seiner 40-jährigen Dienstzeit stets vorbildlich und 
weit über das normale Maß hinaus zum Schutz und Wohle der All-
gemeinheit eingesetzt.
Der Schutz unserer Bürger und unserer Heimat im Sinne einer gu-
ten Kameradschaft war ein großes Ziel von Peter Tutzschky.
Mit seinem Humor und der Freundlichkeit besaß er Anerkennung 
und Autorität bei allen Kameraden.
Besondere Würdigung bedarf noch einmal seiner Arbeit als Ge-
rätewart sowie im Feuerwehrausschusses und bei festlichen An-
lässen.
Peter nahm in seinem Feuerwehrleben bis zur letzten Stunde ak-
tiv an allen Einsätzen und Ausbildungen teil. Wir trauern um einen 
pflichtbewussten, immer hilfsbereiten Kameraden, dem wir ein eh-
rendes Andenken bewahren werden.

Mit dem Leitspruch auf unserer Fahne „Bereitschaft und Mut 
schützen Menschen Hab und Gut“ möchten wir alle in stillem Ge-
denken und Anteilnahme einfach „Danke“, lieber Peter, sagen.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Lauterbach

Uwe Dünnebier
Ortswehrleiter

Lauterbach, April 2022

KÜHNHAIDE

Osterfest in der Villa Kunterbunt Kühnhaide

Stups der große Osterhase, fiel bei uns nicht auf die Nase.
Er lief über das grüne Feld und war bei allen Kindern der große Held.
Mit dem gefüllten Korb im Gepäck, wurde er von den Kindern schnell 
entdeckt.
Schüchtern kam er zu uns her und alle Kinder freuten sich sehr.
Fotos wurden schnell gemacht und dabei natürlich auch kräftig gelacht.
Der Korb war voll schöner Geschenke und jedes Kind bekam eins in die 
Hände.
Der Osterhase hat noch viel zu tun, darum konnte er sich bei uns auch 
nicht ausruh´n.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag, 	 01.05.	10:00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst 
			   mit Pfarrer Rohloff

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Sonntag, 	 08.05.	10:30 Uhr	 Sonntagsschule
Donnerstag, 12.05.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags	 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau
Sonntag, 	 08.05.	 10:00 Uhr	 Abendmahl Gottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 	 01.05.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 	 08.05.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

SATZUNG

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Freitag, dem 13.05.2022
von 15:00 bis 19:00 Uhr 
  	
in der FFW Satzung, 
Satzunger Hauptstr. 77.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag, 	 01.05.	10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich 
			   Konfirmation mit Kindergottesdienst
Sonntag, 	 08.05.	10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem 
			   Abendmahl mit Kindergottesdienst

POBERSHAU

RITTERSBERG
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ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Wir machen mit …      

bei der Initiative „Apfelbäumchen für Sach-
sens Schulen und Kitas“, die vom Sächsi-
schen Landtag gemeinsam mit dem Deut-
schen Verband für Landschaftspflege – Landesverband Sachsen e.V. und 
dem Bund Deutscher Baumschulen e.V. gestartet wurde.
Unser Hausmeister hatte schon den passenden Platz für die beiden Ap-
felbäume ausgesucht, die künftig in unserem Garten wachsen sollen. Nun 
fehlte nur noch das passende Wetter.
Nach Tagen des Wartens mit den letzten Schneeschauern auf dem Erz-
gebirgskamm war dann auch kein Frost mehr im Boden und es konnte 
losgehen.

Viele kleine fleißige Helfer hoben gemeinsam mit unserem Hausmeister 
Tino die Pflanzlöcher aus.
Dabei wurde allerhand „schweres Gerät“ aufgefahren. Die Bäume wurden 
gesetzt, wieder eingebuddelt und gut gewässert.
Und nun heißt es: „Wachse mein Bäumchen, werde groß…“
Ob im Herbst wohl schon Äpfel dranhängen? Drückt uns mal die Daumen.
Die Kinder aus der Kita Regenbogen in Rübenau			 

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau 
Sonntag, 	 01.05.	 14.00 Uhr	 Frühlingskonzert mit 
			   den Kreisen
Sonntag, 	 08.05.	 10.00 Uhr	 Taufgedächtnisgottesdienst
 			   mit Pfarrer Hecker

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst

RÜBENAUWas für eine Eierei - Ostern im 
Naturkindergarten Pobershau
Schon die gesamte Karwoche beschäftigte uns im 
Kindergarten das Thema Ostern. Basteln, Oster-
saat herstellen, backen, singen und allerlei schöne und bunte Aktivitäten 
steigerten die Vorfreude auf Ostern. Der Höhepunkt war der Gründon-
nerstag, denn der Osterhase hatte sich angekündigt. Bei schönem Wetter 
starteten wir unseren Osterspaziergang zum Wald. Die Kleinen haben 
sich inzwischen im Park vergnügt. Doch oh Schreck – bei der Rückkehr 
zum Kindergarten stellten wir fest, dass wir den Osterhasen wohl knapp 
verpasst hatten. Einige der Großen konnten glücklicherweise noch einen 
kurzen Blick auf ihn erhaschen. Die Sicht in unseren Garten brachte die 
Kinderaugen dann doch noch zum Leuchten, denn zwischen den Bü-
schen lugten bunte Kleinigkeiten hervor. Die Suche war für Kinder und 
Erzieher ein tolles Spektakel. Vielen Dank, lieber Osterhase!

23. Pobershauer Berglauf am 8. Mai 2022

der Leichtathleten des TSV 1872 Pobershau e.V.
Marienberg Ortsteil Pobershau, Wildsbergstadion;
Kinder- und Jugendlauf, Jedermannslauf,
Walking und Nordic-Walking;
Wertungslauf im Chemnitzer Laufcup und
Westsachsen Laufcup mit Siegerehrungen 2021;
Erster Start 10:30 Uhr, Meldebüro ab 9:00 Uhr;
Voranmeldung bis 4.5.2022,
Nachmeldung bis 60 Minuten vor dem Start;
Berglaufpokal 150 Jahre TSV 1872 Pobershau e.V.
Silberpokal M/W 60+ und thonimara-Bergsprint
Informationen und Voranmeldung unter
w w w . t r a n s . m i r i q u i d i . d e

Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner,
aufgrund des 23. Pobershauer Berglaufes kommt es am Sonntag, 
den 8. Mai 2022, in der Zeit von ca. 10:30 Uhr bis ca. 14:30 Uhr zu 
Verkehrseinschränkungen in Pobershau.
Auf Kühnhaidner Straße bzw. Neubrückenweg zwischen Wilds-
bergstadion und Kühnhaide, auf Steinbruchweg zwischen Kühnhaid-
ner Straße und Steinbruch sowie auf dem Wildsbergweg wird in die-
sem Zeitraum unsere Laufveranstaltung stattfinden.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und bitten Sie, entsprechende Vorkeh-
rungen zu treffen sowie Betroffene, wie z.B. Pflegedienste u. ä., zu 
informieren.

Mit sportlichen Grüßen,
das Organisationsteam der Leichtathleten des 
TSV 1872 Pobershau e.V.
 

23. Pobershauer Berglauf am 8. Mai 2022
der Leichtathleten des TSV 1872 Pobershau e.V.

Marienberg Ortsteil Pobershau, Wildsbergstadion;

Kinder- und Jugendlauf, Jedermannslauf,

Walking und Nordic-Walking;

Wertungslauf im Chemnitzer Laufcup und

Westsachsen Laufcup mit Siegerehrungen 2021;

Erster Start 10:30 Uhr, Meldebüro ab 9:00 Uhr;

Voranmeldung bis 4.5.2022,

Nachmeldung bis 60 Minuten vor dem Start;

Berglaufpokal 150 Jahre TSV 1872 Pobershau e.V.

Silberpokal M/W 60+ und thonimara-Bergsprint

Informationen und Voranmeldung unter

w w w . t r a n s . m i r i q u i d i . d e

Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner,
aufgrund des 23. Pobershauer Berglaufes kommt es am 

Sonntag, den 8. Mai 2022, in der Zeit von ca. 10:30 Uhr 

bis ca. 14:30 Uhr zu Verkehrseinschränkungen in 

Pobershau.

   Auf Kühnhaidner Straße bzw. Neubrückenweg 

zwischen Wildsbergstadion und Kühnhaide, auf 

Steinbruchweg zwischen Kühnhaidner Straße und 

Steinbruch sowie auf dem Wildsbergweg wird in diesem 

Zeitraum unsere Laufveranstaltung stattfinden.

   Wir hoffen auf Ihr Verständnis und bitten Sie, 

entsprechende Vorkehrungen zu treffen sowie Betroffene, 

wie z.B. Pflegedienste u. ä., zu informieren.

Mit sportlichen Grüßen,

das Organisationsteam

der Leichtathleten des TSV 1872 Pobershau e.V.

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt.
Donnerstag, 	05.05.	19.30 Uhr	 Bibelstunde
Sonntag, 	 08.05.	10.00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde
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ZÖBLITZ

Marienberg Stadt
Frau Anneliese Beyer	 wird am 07.05.	 80 Jahre alt
Herr Ulrich Pekruhl	 wird am 08.05.	 70 Jahre alt
Frau Inge Weber	 wird am 13.05.	 85 Jahre alt
Frau Ursula Bruschke	 wird am 14.05.	 95 Jahre alt

OT Gebirge
Frau Maria Neutschel	 wird am 03.05.	 70 Jahre alt
 
OT Niederlauterstein
Frau Silvia Helmert	 wird am 10.05.	 70 Jahre alt

OT Zöblitz
Frau Magda Hahn	 wird am 08.05.	 85 Jahre alt
Herr Thomas Höfer	 wird am 12.05.	 70 Jahre alt 
Frau Birgid Bilz	 wird am 13.05.	 70 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit
feiern am 12.05.2022

Karl und Helga Gläser 
Marienberg OT Pobershau

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feiern am 13.05.2022

Günter und Karin Leschner 
Marienberg OT Zöblitz

sowie

Hans-Georg und Bärbel Reichel 
Marienberg OT Pobershau

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363/18874 oder 0172 9340719
Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.zoeblitz.eu

Montag, 2. Mai 2022, 14.00 Uhr, Raum der LKG
Seniorennachmittag in Ansprung

Dienstag, 3. Mai 2022, 13.30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe

Mittwoch, 4. Mai 2022, 14.00 Uhr
Reiserückblick auf unsere Fahrt nach Holland
Nach so langer Zeit des Wartens konnten wir nun endlich unsere Reise 
nach Holland antreten. Anhand vieler schöner Bilder wollen wir die Tage 
noch einmal Revue passieren lassen.

Donnerstag, 5. Mai 2022, 8.00. - 11.00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 5. Mai 2022, 13.30 Uhr
Offener Spielenachmittag für alle

Mittwoch, 11. Mai 2022, 14.00 Uhr
Kleines Programm zum Muttertag mit den Kindern vom „Haus des 
Kindes“ in Zöblitz

Donnerstag, 12. Mai 2022, 8.00 - 11.00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 12. Mai 2022, 13.30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Alle Veranstaltungen sind öffentlich. Schauen Sie einfach gern 
vorbei.

„Die goldene Gans“
Aufführung des Mehrgene-
rationentheaters Zöblitz am 
Samstag, d. 14. Mai 2022, 
um 15.00 Uhr und um 17.00 
Uhr im „Schwarzen Bären“

Karten zum Preis von 5,- € 
(ermäßigt) 3,- € ab sofort 
im BGZ und in der Poststelle

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363/187948
dienstags	 von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	von 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Sonntag, 	 01.05.	 9:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 	 08.05.	 9:30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst
			   in der Stadtkirche Zöblitz
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Täglich (außer Mo) 17.15 Uhr

Täglich (außer Mo) 17.15 Uhr

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Einschlafen dürfen,
wenn man sein Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In dankbarer Erinnerung
ihr Sohn Harald mit Christiane

ihr Enkel Torsten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet zu einem späteren
Zeitpunkt statt.

Toni Bräunig
geb. Schubert

*  22.04.1923 †  12.04.2022

Unser Team sucht Verstärkung (m/w/d)

» Das sind wir:
Wir, das sind im Groben die Familienmitglieder Renate und Klaus Gottschalk 
sowie Susan und Marcel Uchlier, aber auch eine handvoll Mitarbeiter, Aus-
hilfen und selbstständige Helfer. Wir alle haben es uns zur Aufgabe gemacht 
Menschen in einem aufwühlenden Lebensabschnitt beizustehen, verlässlich, 
sachlich und kompetent den notwendigen Halt zu geben.

» Das sind Sie:
Emphatisch und Nervenstark
Sie haben eine positive Grundeinstellung in Ihrem Leben
Sind Teamfähig und arbeiten strukturiert
Haben ein hohes Verantwortungsbewusstsein
Ihnen sind höfliche Umgangsform und ein gepflegtes Äußeres nicht fremd
Sie sind für diese anspruchsvolle Arbeit psychisch und physisch belastbar
Sie sind immer ein kreativer Lösungsfinder

» Das wünschen wir uns von Ihnen:
Führerschein Klasse B / abgeschlossene Berufsausbildung
sicheres und freundliches Auftreten / pünktlich und verlässlich

» Das können wir bieten:
Eine unbefristete und dauerhafte Vollzeitarbeitsstelle
Ein erfahrenes Kollegenumfeld
Eine moderne und arbeitserleichternde technische Ausstattung
Eine umfassende Einarbeitung und im Regelfall doppelter Besetzung
Leistungsgerechte Vergütung und Teilhabe an der Firmenentwicklung

» Ihre Aufgaben als Bestattungsberater/in:
Beratung und Betreuung Angehöriger sowie Vorsorgeberatung
Planung, Organisation und Betreuung von Abschiednahmen und Trauerfeiern
Anzeigengestaltung und kommunikatives Geschick im Umgang 
mit Ämtern und Dienstleistern

» Ihre Aufgaben als Bestatter/in im technischen Bereich:
Überführung und hygienische Versorgung von Verstorbenen
Dekoration und Betreuung von Trauerfeiern
Herrichten von Särgen
Teilnahme am betriebsnotwendigen Bereitschaftsdienst
Pflege und Wartung der Betriebsmittel

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an:  
— bewerbung@bestattung-gottschalk.de —

Bestattung Gottschalk
EINHEIMISCHER FAMILIENBETRIEB

HANDWERKSMEISTERBETRIEB

Am Marktplatz 22 • 09496 Marienberg / Zöblitz
Telefon: 037363 187450

Am Roten Turm 1a • 09496 Marienberg
Telefon: 03735 69022

www.bestattung-gottschalk.de

scan me!

Anzeigentelefon 
03735 9387563

anzeigen@erzdruck.de
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Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir haben Abschied genommen von meinem 
lieben Ehemann und Onkel, Herrn

Alfred Leibiger 
 * 23.09.1934       † 09.04.2022

  
Auf diesem Wege möchten wir uns bei 

allen Verwandten, Nachbarn und 
Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt der Arztpraxis 

Dr. Peltner, den Schwestern der Diakonie 
Pockau, den Mitarbeitern im Pfl egeheim 

„Hoff nung“ der Diakonie Marienberg, der 
Blumenboutique Anja Pohle, Herrn Pfarrer 

Rohloff , dem Friedhofspersonal, den Bläsern und 
Trägern, der Bestattung Gottschalk sowie dem 
Restaurant „Zum Schwarzen Bären“ in Zöblitz.

In Liebe und Dankbarkeit
deine Inge
im Namen aller Angehörigen

Zöblitz, im April 2022

Unabhängig & transparent  *  Vorsorgeberatung

* Eigener Abschiedsraum

* Barrierefreier Zugang

ww
w.

be
sta

ttu
ng

-g
ot

tsc
ha

lk.
de

kontakt@
bestattung-gottschalk.de

Stehts bescheiden, offen helfend, so hat jeder 
dich gekannt. Ruhe sei dir nun gegeben, hab für 

alles vielen Dank.

Wir haben Abschied genommen 
von unserem lieben

Heinz Hunger
 * 11.9.1929       † 18.3.2022

  
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich 

für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Blumen und Geldzuwendungen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Wild 
und Lamm, Dr. Neubert, Pfarrer Liebscher und 

dem Bestattungsdienst Gottschalk.

In stiller Trauer
Familie Wolfgang Hunger
Familie Holger Hunger
Familie Simone Günzel
sowie Bruder Werner 
und Schwager Rolf

Marienberg, im April 2022

Wir stellen ein: Maurer/in oder Hochbaufacharbeiter/in

Wir sind als mittelständisches Unternehmen auf Baustellen im
regionalen Einzugsgebiet tätig. Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir einen zuverlässigen und handwerklich versierten Mitarbeiter 
(m/w/d) zur unbefristeten Einstellung. Ihre Reisebereitschaft ist 
aufgrund des regionalen Einsatzes nicht erforderlich.

Ihr Aufgabengebiet ist Vielseitig und Abwechslungsreich und umfasst:

Tiefbauarbeiten / Betonarbeiten / Pfl astern
Mauern / Putzen / Trockenbau etc.

Ihr Profi l:
 » Berufsabschluss bzw. Berufserfahrung in einem Bauberuf
 » Führerschein Klasse B (PKW)
 » Führerschein C/CE von Vorteil aber kein muss
 » Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Loyalität
 » ausgeprägtes handwerkliches Geschick

Was wir Ihnen bieten:
 » abwechslungsreiche Tätigkeit
 » familiäres Betriebsklima
 » unbefristetes Arbeitsverhältnis

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder Mail.

Hübnerstraße 89 • 09496 Marienberg OT Reitzenhain
Tel.: 037364/8244 • Fax: 037364/8619 • E-Mail: info@rolfhinkelbau.de
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Lösungswort

Kreislaufwirtschaft Kühl GmbH & Co. KG
Gewerbegebiet Am Richterweg 15
09518 Großrückerswalde
Telefon: 03733/503-0
Fax: 03733/503-222
Web: www.kuehl-entsorgung.de
E-Mail: kwg@kuehl-gruppe.de

Wir bieten:
 Mulden & Abrollcontainer von 1,5 – 34 m³
 Containergestellung im gesamten 

Erzgebirgskreis
 Marktgerechte Vergütung für Wertstoffe   

(wie Zeitungen, Eisen- und Buntmetalle)
 Aktenvernichtung nach DIN 66399

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Großrückerswalde:

Mo, Mi, Fr 07:00 – 16:00 Uhr

Di & Do 08:30 – 17:30 Uhr

Pausen Mo – Fr 11:30 – 12:30 Uhr

Annahmeschluss 30 min vor 
Schließung

Unsere mobile Wertstoffbar ist wieder 

unterwegs. Wir sind am Mittwoch, den 

10.05.2022 in Olbernhau in der Zeit 

von 13:00 – 18:00 Uhr auf dem 

Parkplatz des „Einkaufzentrum 

Obermühle (Edeka)“ für Sie da!

Ankauf von Zeitungen und Schrott
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Nähe 
Wärme 

Vertrauen

Mit Leidenschaft und Freude ist Antje Müller-Flath aus dem Kundenbüro Tag für Tag 
für unsere Kunden da. Ihre Energie begeistert uns und spornt uns alle an! Als Ener-
giedienstleister vor Ort bringen wir die Region voran, denn wir sind ein Teil von ihr. 
Wir wollen von den Menschen wie Antje lernen, indem wir ihnen zuhören:

Unsere Antje ist Ur-Marienbergerin im wahrsten Sinne des Wortes. Sie ist in Marienberg 
geboren, zur Schule gegangen und sogar ihre Ausbildung hat sie hier gemacht. Damals, 
1997, gab es zwar die Energieversorgung Marienberg noch nicht, dafür aber die Stadt-
werke Marienberg und genau dort hat sie ihre Ausbildung zur Bürokauffrau begonnen und 
erfolgreich beendet. Seitdem arbeitet sie im Service und in der Verbrauchsabrechnung. 
Als 2008 das Energiegeschäft der Stadtwerke Marienberg in den eigenen Geschäftsbe-
trieb als Energieversorgung Marienberg GmbH überging, war Antje quasi schon am Start.

Dadurch fühlt sie sich mit Marienberg noch enger verbunden. 
Von ihrem Haus mit Garten blickt sie gern über die Umgebung 
und freut sich darüber, wie schön sich die Stadt in den ver-
gangenen Jahren herausgeputzt hat. „Durch die Initiative vie-
ler engagierter Bürger und Eigentümer hat sich unsere Stadt 
toll entwickelt, sie kann sich wirklich sehen lassen“, sagt Antje 
über ihre Heimat, in der sie mit ihrem Mann und ihren beiden 
Kindern so gern lebt.  

Überhaupt hat sie nie den Drang nach „weiter weg“ verspürt, 
denn viele ihrer Freunde und Kollegen wohnen in der Region 
und so genießt sie das „Man-kennt-sich-und-verlässt-sich-
aufeinander-Gefühl“. Aber fragt man sie nach ihren Wün-
schen, wird sie nachdenklich. Sie sorgt sich, vor allem um 
die Zukunft ihrer Kinder. In welche Zeit wachsen sie hinein? 
Wohin führt das? Corona, Homeschooling und aktuell der 
Krieg in der Ukraine… bekommen wir das hin? Eine richtig 
gute Antwort darauf hat auch sie nicht – aber die Vermutung, 
dass gemeinsam alles gelingen kann. Wenn man nur richtig 
beieinander und füreinander einsteht.

So wie im Team des Kundenbüros. Die insgesamt 6 Kollegin-
nen, 2 im Vertrieb und 4 in der Abrechnung, haben gemeinsam 
schon so einiges erlebt und auch gehört. Zum Beispiel diesen 
Satz, der fast schon ein Klassiker geworden ist: „Ich bin doch 
den ganzen Tag unterwegs, wieso ist mein Verbrauch denn so 
hoch?“ Bis hin zu echt witzigen Begebenheiten, wie die, wo 
ein Mann seine Jahresabrechnung nicht mehr finden konnte 
und meinte: 

„Die hat die Katz’ gefressen!“

Seitdem sind im Kundenbürojargon alle Belege, die gerade 
nicht zur Hand sind, „bestimmt einer Katze zum Opfer ge-
fallen“. Das Beste aber an ihrer Arbeit ist, dass es einfach 
niemals langweilig wird. 

So verschieden die Kunden, so unterschiedlich sind auch 
die täglichen Herausforderungen. Und diese sind insbeson-
dere in den vergangenen Monaten nicht leichter geworden. 
Es häufen sich die Fragen nach eventuellen Lieferengpäs-
sen, nach der Sicherheit der Versorgung. Warum explo-
dieren die Energiepreise und wie konnte es überhaupt so 
weit kommen? (Lesen Sie dazu auch in unserer Kundenzeit-
schrift „Dienstleister“.) All diese Fragen stellt man als Ver-
braucher doch lieber seinem Versorger vor Ort, oder wer hat 
Lust auf ein

 „… dann drücken Sie jetzt die Eins…“ 

am Telefon eines Callcenters? Wenn Sie die Nummer 03735 
6793-34 wählen, landen Sie nicht in einer Warteschlei-
fe, sondern entweder bei Antje oder ihrer netten Kollegin 
im Kundenbüro. Denn eins steht fest: Verbundenheit heißt 
auch Erreichbarkeit. Für die Zukunft der EVM und Marien-
berg wünscht sich Antje, 

„dass wir gesund und zuversichtlich 
bleiben, sowohl im Team als auch 
privat – dass wir wieder mehr Nor-
malität erleben können und nie auf-
hören, aufeinander zuzugehen und 
miteinander zu sprechen.“ 

Denn:  
Eure Energie ist unser Antrieb.
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Unser Team im Kundenbüro Am Empfang der SWM und EVM Anzeigetafel zur EVM-Solaranlage

VERBUNDENHEIT
ENERGIE

Antje Müller-Flath
Mitarbeiterin im Kundenbüro 
der EVM
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Wärme 

Vertrauen

Mit Leidenschaft und Freude ist Antje Müller-Flath aus dem Kundenbüro Tag für Tag 
für unsere Kunden da. Ihre Energie begeistert uns und spornt uns alle an! Als Ener-
giedienstleister vor Ort bringen wir die Region voran, denn wir sind ein Teil von ihr. 
Wir wollen von den Menschen wie Antje lernen, indem wir ihnen zuhören:

Unsere Antje ist Ur-Marienbergerin im wahrsten Sinne des Wortes. Sie ist in Marienberg 
geboren, zur Schule gegangen und sogar ihre Ausbildung hat sie hier gemacht. Damals, 
1997, gab es zwar die Energieversorgung Marienberg noch nicht, dafür aber die Stadt-
werke Marienberg und genau dort hat sie ihre Ausbildung zur Bürokauffrau begonnen und 
erfolgreich beendet. Seitdem arbeitet sie im Service und in der Verbrauchsabrechnung. 
Als 2008 das Energiegeschäft der Stadtwerke Marienberg in den eigenen Geschäftsbe-
trieb als Energieversorgung Marienberg GmbH überging, war Antje quasi schon am Start.

Dadurch fühlt sie sich mit Marienberg noch enger verbunden. 
Von ihrem Haus mit Garten blickt sie gern über die Umgebung 
und freut sich darüber, wie schön sich die Stadt in den ver-
gangenen Jahren herausgeputzt hat. „Durch die Initiative vie-
ler engagierter Bürger und Eigentümer hat sich unsere Stadt 
toll entwickelt, sie kann sich wirklich sehen lassen“, sagt Antje 
über ihre Heimat, in der sie mit ihrem Mann und ihren beiden 
Kindern so gern lebt.  

Überhaupt hat sie nie den Drang nach „weiter weg“ verspürt, 
denn viele ihrer Freunde und Kollegen wohnen in der Region 
und so genießt sie das „Man-kennt-sich-und-verlässt-sich-
aufeinander-Gefühl“. Aber fragt man sie nach ihren Wün-
schen, wird sie nachdenklich. Sie sorgt sich, vor allem um 
die Zukunft ihrer Kinder. In welche Zeit wachsen sie hinein? 
Wohin führt das? Corona, Homeschooling und aktuell der 
Krieg in der Ukraine… bekommen wir das hin? Eine richtig 
gute Antwort darauf hat auch sie nicht – aber die Vermutung, 
dass gemeinsam alles gelingen kann. Wenn man nur richtig 
beieinander und füreinander einsteht.

So wie im Team des Kundenbüros. Die insgesamt 6 Kollegin-
nen, 2 im Vertrieb und 4 in der Abrechnung, haben gemeinsam 
schon so einiges erlebt und auch gehört. Zum Beispiel diesen 
Satz, der fast schon ein Klassiker geworden ist: „Ich bin doch 
den ganzen Tag unterwegs, wieso ist mein Verbrauch denn so 
hoch?“ Bis hin zu echt witzigen Begebenheiten, wie die, wo 
ein Mann seine Jahresabrechnung nicht mehr finden konnte 
und meinte: 

„Die hat die Katz’ gefressen!“

Seitdem sind im Kundenbürojargon alle Belege, die gerade 
nicht zur Hand sind, „bestimmt einer Katze zum Opfer ge-
fallen“. Das Beste aber an ihrer Arbeit ist, dass es einfach 
niemals langweilig wird. 

So verschieden die Kunden, so unterschiedlich sind auch 
die täglichen Herausforderungen. Und diese sind insbeson-
dere in den vergangenen Monaten nicht leichter geworden. 
Es häufen sich die Fragen nach eventuellen Lieferengpäs-
sen, nach der Sicherheit der Versorgung. Warum explo-
dieren die Energiepreise und wie konnte es überhaupt so 
weit kommen? (Lesen Sie dazu auch in unserer Kundenzeit-
schrift „Dienstleister“.) All diese Fragen stellt man als Ver-
braucher doch lieber seinem Versorger vor Ort, oder wer hat 
Lust auf ein

 „… dann drücken Sie jetzt die Eins…“ 

am Telefon eines Callcenters? Wenn Sie die Nummer 03735 
6793-34 wählen, landen Sie nicht in einer Warteschlei-
fe, sondern entweder bei Antje oder ihrer netten Kollegin 
im Kundenbüro. Denn eins steht fest: Verbundenheit heißt 
auch Erreichbarkeit. Für die Zukunft der EVM und Marien-
berg wünscht sich Antje, 

„dass wir gesund und zuversichtlich 
bleiben, sowohl im Team als auch 
privat – dass wir wieder mehr Nor-
malität erleben können und nie auf-
hören, aufeinander zuzugehen und 
miteinander zu sprechen.“ 

Denn:  
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Unser Team im Kundenbüro Am Empfang der SWM und EVM Anzeigetafel zur EVM-Solaranlage

VERBUNDENHEIT
ENERGIE

Antje Müller-Flath
Mitarbeiterin im Kundenbüro 
der EVM
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Nähe 
Wärme 

Vertrauen

Mit Leidenschaft und Freude ist Antje Müller-Flath aus dem Kundenbüro Tag für Tag 
für unsere Kunden da. Ihre Energie begeistert uns und spornt uns alle an! Als Ener-
giedienstleister vor Ort bringen wir die Region voran, denn wir sind ein Teil von ihr. 
Wir wollen von den Menschen wie Antje lernen, indem wir ihnen zuhören:

Unsere Antje ist Ur-Marienbergerin im wahrsten Sinne des Wortes. Sie ist in Marienberg 
geboren, zur Schule gegangen und sogar ihre Ausbildung hat sie hier gemacht. Damals, 
1997, gab es zwar die Energieversorgung Marienberg noch nicht, dafür aber die Stadt-
werke Marienberg und genau dort hat sie ihre Ausbildung zur Bürokauffrau begonnen und 
erfolgreich beendet. Seitdem arbeitet sie im Service und in der Verbrauchsabrechnung. 
Als 2008 das Energiegeschäft der Stadtwerke Marienberg in den eigenen Geschäftsbe-
trieb als Energieversorgung Marienberg GmbH überging, war Antje quasi schon am Start.

Dadurch fühlt sie sich mit Marienberg noch enger verbunden. 
Von ihrem Haus mit Garten blickt sie gern über die Umgebung 
und freut sich darüber, wie schön sich die Stadt in den ver-
gangenen Jahren herausgeputzt hat. „Durch die Initiative vie-
ler engagierter Bürger und Eigentümer hat sich unsere Stadt 
toll entwickelt, sie kann sich wirklich sehen lassen“, sagt Antje 
über ihre Heimat, in der sie mit ihrem Mann und ihren beiden 
Kindern so gern lebt.  

Überhaupt hat sie nie den Drang nach „weiter weg“ verspürt, 
denn viele ihrer Freunde und Kollegen wohnen in der Region 
und so genießt sie das „Man-kennt-sich-und-verlässt-sich-
aufeinander-Gefühl“. Aber fragt man sie nach ihren Wün-
schen, wird sie nachdenklich. Sie sorgt sich, vor allem um 
die Zukunft ihrer Kinder. In welche Zeit wachsen sie hinein? 
Wohin führt das? Corona, Homeschooling und aktuell der 
Krieg in der Ukraine… bekommen wir das hin? Eine richtig 
gute Antwort darauf hat auch sie nicht – aber die Vermutung, 
dass gemeinsam alles gelingen kann. Wenn man nur richtig 
beieinander und füreinander einsteht.

So wie im Team des Kundenbüros. Die insgesamt 6 Kollegin-
nen, 2 im Vertrieb und 4 in der Abrechnung, haben gemeinsam 
schon so einiges erlebt und auch gehört. Zum Beispiel diesen 
Satz, der fast schon ein Klassiker geworden ist: „Ich bin doch 
den ganzen Tag unterwegs, wieso ist mein Verbrauch denn so 
hoch?“ Bis hin zu echt witzigen Begebenheiten, wie die, wo 
ein Mann seine Jahresabrechnung nicht mehr finden konnte 
und meinte: 

„Die hat die Katz’ gefressen!“

Seitdem sind im Kundenbürojargon alle Belege, die gerade 
nicht zur Hand sind, „bestimmt einer Katze zum Opfer ge-
fallen“. Das Beste aber an ihrer Arbeit ist, dass es einfach 
niemals langweilig wird. 

So verschieden die Kunden, so unterschiedlich sind auch 
die täglichen Herausforderungen. Und diese sind insbeson-
dere in den vergangenen Monaten nicht leichter geworden. 
Es häufen sich die Fragen nach eventuellen Lieferengpäs-
sen, nach der Sicherheit der Versorgung. Warum explo-
dieren die Energiepreise und wie konnte es überhaupt so 
weit kommen? (Lesen Sie dazu auch in unserer Kundenzeit-
schrift „Dienstleister“.) All diese Fragen stellt man als Ver-
braucher doch lieber seinem Versorger vor Ort, oder wer hat 
Lust auf ein

 „… dann drücken Sie jetzt die Eins…“ 

am Telefon eines Callcenters? Wenn Sie die Nummer 03735 
6793-34 wählen, landen Sie nicht in einer Warteschlei-
fe, sondern entweder bei Antje oder ihrer netten Kollegin 
im Kundenbüro. Denn eins steht fest: Verbundenheit heißt 
auch Erreichbarkeit. Für die Zukunft der EVM und Marien-
berg wünscht sich Antje, 

„dass wir gesund und zuversichtlich 
bleiben, sowohl im Team als auch 
privat – dass wir wieder mehr Nor-
malität erleben können und nie auf-
hören, aufeinander zuzugehen und 
miteinander zu sprechen.“ 

Denn:  
Eure Energie ist unser Antrieb.
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Unser Team im Kundenbüro Am Empfang der SWM und EVM Anzeigetafel zur EVM-Solaranlage

VERBUNDENHEIT
ENERGIE

Antje Müller-Flath
Mitarbeiterin im Kundenbüro 
der EVM

Nähe 
Wärme 

Vertrauen

Mit Leidenschaft und Freude ist Antje Müller-Flath aus dem Kundenbüro Tag für Tag 
für unsere Kunden da. Ihre Energie begeistert uns und spornt uns alle an! Als Ener-
giedienstleister vor Ort bringen wir die Region voran, denn wir sind ein Teil von ihr. 
Wir wollen von den Menschen wie Antje lernen, indem wir ihnen zuhören:

Unsere Antje ist Ur-Marienbergerin im wahrsten Sinne des Wortes. Sie ist in Marienberg 
geboren, zur Schule gegangen und sogar ihre Ausbildung hat sie hier gemacht. Damals, 
1997, gab es zwar die Energieversorgung Marienberg noch nicht, dafür aber die Stadt-
werke Marienberg und genau dort hat sie ihre Ausbildung zur Bürokauffrau begonnen und 
erfolgreich beendet. Seitdem arbeitet sie im Service und in der Verbrauchsabrechnung. 
Als 2008 das Energiegeschäft der Stadtwerke Marienberg in den eigenen Geschäftsbe-
trieb als Energieversorgung Marienberg GmbH überging, war Antje quasi schon am Start.

Dadurch fühlt sie sich mit Marienberg noch enger verbunden. 
Von ihrem Haus mit Garten blickt sie gern über die Umgebung 
und freut sich darüber, wie schön sich die Stadt in den ver-
gangenen Jahren herausgeputzt hat. „Durch die Initiative vie-
ler engagierter Bürger und Eigentümer hat sich unsere Stadt 
toll entwickelt, sie kann sich wirklich sehen lassen“, sagt Antje 
über ihre Heimat, in der sie mit ihrem Mann und ihren beiden 
Kindern so gern lebt.  

Überhaupt hat sie nie den Drang nach „weiter weg“ verspürt, 
denn viele ihrer Freunde und Kollegen wohnen in der Region 
und so genießt sie das „Man-kennt-sich-und-verlässt-sich-
aufeinander-Gefühl“. Aber fragt man sie nach ihren Wün-
schen, wird sie nachdenklich. Sie sorgt sich, vor allem um 
die Zukunft ihrer Kinder. In welche Zeit wachsen sie hinein? 
Wohin führt das? Corona, Homeschooling und aktuell der 
Krieg in der Ukraine… bekommen wir das hin? Eine richtig 
gute Antwort darauf hat auch sie nicht – aber die Vermutung, 
dass gemeinsam alles gelingen kann. Wenn man nur richtig 
beieinander und füreinander einsteht.

So wie im Team des Kundenbüros. Die insgesamt 6 Kollegin-
nen, 2 im Vertrieb und 4 in der Abrechnung, haben gemeinsam 
schon so einiges erlebt und auch gehört. Zum Beispiel diesen 
Satz, der fast schon ein Klassiker geworden ist: „Ich bin doch 
den ganzen Tag unterwegs, wieso ist mein Verbrauch denn so 
hoch?“ Bis hin zu echt witzigen Begebenheiten, wie die, wo 
ein Mann seine Jahresabrechnung nicht mehr finden konnte 
und meinte: 

„Die hat die Katz’ gefressen!“

Seitdem sind im Kundenbürojargon alle Belege, die gerade 
nicht zur Hand sind, „bestimmt einer Katze zum Opfer ge-
fallen“. Das Beste aber an ihrer Arbeit ist, dass es einfach 
niemals langweilig wird. 

So verschieden die Kunden, so unterschiedlich sind auch 
die täglichen Herausforderungen. Und diese sind insbeson-
dere in den vergangenen Monaten nicht leichter geworden. 
Es häufen sich die Fragen nach eventuellen Lieferengpäs-
sen, nach der Sicherheit der Versorgung. Warum explo-
dieren die Energiepreise und wie konnte es überhaupt so 
weit kommen? (Lesen Sie dazu auch in unserer Kundenzeit-
schrift „Dienstleister“.) All diese Fragen stellt man als Ver-
braucher doch lieber seinem Versorger vor Ort, oder wer hat 
Lust auf ein

 „… dann drücken Sie jetzt die Eins…“ 

am Telefon eines Callcenters? Wenn Sie die Nummer 03735 
6793-34 wählen, landen Sie nicht in einer Warteschlei-
fe, sondern entweder bei Antje oder ihrer netten Kollegin 
im Kundenbüro. Denn eins steht fest: Verbundenheit heißt 
auch Erreichbarkeit. Für die Zukunft der EVM und Marien-
berg wünscht sich Antje, 

„dass wir gesund und zuversichtlich 
bleiben, sowohl im Team als auch 
privat – dass wir wieder mehr Nor-
malität erleben können und nie auf-
hören, aufeinander zuzugehen und 
miteinander zu sprechen.“ 

Denn:  
Eure Energie ist unser Antrieb.
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Mitarbeiterin im Kundenbüro 
der EVM
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Schicken Sie Ihre Bewerbung an:
Kreislaufwirtschaft Kühl GmbH & Co. KG
Gewerbepark 1-5
09488 Thermalbad Wiesenbad OT Wiesa
Telefon: 03733/503-0
Fax: 03733/503-222
Web: www.kuehl-entsorgung.de
E-Mail: kwg@kuehl-gruppe.de

Gesucht:  Pferdestärken – Bändiger (m/w/d)

Wir bieten:
• Nach einer gründlichen Einarbeitung vertrauen wir Ihnen einen LKW unseres umfangreichen Fuhrparks an
• Wir bieten Ihnen einen gesicherten Arbeitsplatz in der Recyclingbranche, einer Branche mit Zukunft
• Sie erwartet ein kooperatives und angenehmes Betriebsklima in einem dynamisch wachsenden Unternehmen
• Genießen Sie geregelte Arbeitszeiten im Nahverkehr
• Job Rad
Ihr Profil:

• LKW-Führerschein Klasse C / CE
• Fahrerkarte
• Technisches Interesse
• Zuverlässige und teamorientierte Arbeitsweise
• Gute körperliche Verfassung
• Freude am Kundenkontakt

Ihre Aufgaben: 

• Bändigung unserer leistungsstarken Fahrzeuge sowie die Bedienung der Aufbauten, 
z.B.:  Pressfahrzeuge (Heck-, Seiten- und Frontlader) oder Abroll- und Absetzkipper

• Leeren von Abfalltonnen, Containern und Mulden bei unseren Gewerbekunden (Papier, Folien, Gewerbemüll, Altholz etc.)
• Kommunale Müllabfuhr (Restmüll, Gelbe Tonne, Biomüll, Blaue Altpapiertonne etc.)
• Verantwortung für „Ihr“ Fahrzeug

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung 
mit Balkon 1. Etage - 62 m² 

Hohndorfer Kirchweg 12 in Großolbersdorf
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Dusche, 

saniert, Keller und Bodenkammer
265,00 € Miete, 120,00 € Nebenkosten

Moderne 2 – Raum-Wohnung 
mit Balkon 2. Etage - 50 m²  

Tulpenweg 3 in Wolkenstein
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, 

saniert, Keller und Bodenkammer, 
bei Bedarf mit Einbauküche 

210,00 € Miete, 100,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

09496 Marienberg OT Rübenau Oberer Natzschungweg 2
Tel. 037366 6438 • E-Mail: seniorenpensionschmidt@yahoo.com

Verkehrsanbindung mit hauseigenen Fahrzeugen
Auch Essenlieferservice für Rübenau/Kühnhaide/Reitzenhain/Satzung

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre 
Wohngemeinschaft im Alter 

in ruhiger Lage im naturbelassenen Erzgebirge 

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998 
gemeinsam - statt einsam das Alter erleben

hh

Marienberg

TEAM 
sucht Leiter*in. 
Das Team unserer 
Wohnstätte „Lebensbrücke“ 
sucht ab 01.09.2022 eine neue 
Leitung. 

Mehr Informationen und Bewerben unter
www.diakonie-marienberg.de

Weitere Stellenangebote:
 Pflegefachkräfte ambulant und stationär
 Quereinsteiger*innen in die Pflege


